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Gene als Chance
Lange Zeit glaubte man, wenn die Gene des Menschen entschlüsselt seien, dann 
hätte man den Schlüssel zur Heilung vieler Krankheiten gefunden. Dieser Wunsch 
hat sich leider nicht erfüllt. Das menschliche Genom ist weitgehend entschlüsselt, 
und wir suchen weiter nach Antworten auf Fragen wie: Warum bekommt bei eineiigen 
Zwillingen der eine Diabetes und der andere nicht, obwohl sie exakt das gleiche Ge-
nom haben? Was ist die Ursache dafür, dass ein bestimmtes Gen aktiv wird? Welchen 
Einfluss haben Umweltfaktoren auf die Aktivität der Gene?

Diese Fragen führen uns in die spannende Welt der Gene und der Epigenetik ... und 
zu dem gerade erschienenen Buch „Gene als Chance“ von Susanne Weikl. Die Neu-
Ulmerin ist Heilpraktikerin für Psychotherapie und Lehrerin der hawaiianischen Lehre 
Huna. In der Lebensfreude berichtet sie aus ihrem neuen Werk und darüber, wie groß 
unser Einfluss auf die Aktivität unserer Gene sein kann. 

sw. Wissenschaftlichen Er-
klärungen, was Gene sind 
und wie sie reagieren, 
helfen uns nicht weiter, 
weil wir keine Wissen-
schaftler sind. Das ist 
der Grund, warum 
Gene für uns et-
was Abstraktes 
sind und wir 
im Allgemei-
nen nur wenig 
darüber wissen. 
Deshalb gibt es 
hier eine praxisnahe 
Schilderung.

Versetzen Sie sich in 
die Rolle von Renate, 
und erleben Sie unseren 
Dialog:

Renate, 50 Jahre alt, er-
zählte mir am Ende unserer 
Behandlung, dass bei ihr 
eine Schwäche am Seh-
nerv und der schleichende 
Beginn von Osteoporose 
festgestellt wurden. Diese 
Diagnosen hatten sie sehr 
mitgenommen. Jetzt stünde 

ihr das gleiche Schicksal be-
vor wie ihren Eltern. Ihr Vater 
hatte die gleiche Sehschwä-
che, und ihre Mutter litt an 
Osteoporose. Sie hätte 
sich nun damit abgefunden, 
würde noch besser auf ihre 
Ernährung achten und sich 
ihrem genetischen Schick-

sal beugen. Renate schaute 
mich hilfesuchend an, als sie 
meinte: „Was kann man da 

schon machen? Der Arzt 
meinte auch, dass sei ge-

netisch bedingt.“
Susanne: „Stelle dir 
einfach einmal für 

einen Moment vor, 
du könntest darauf 
Einfluss nehmen, 

es zum Stillstand 
bringen oder die Ent-

wicklung verlangsa-
men. Stelle dir vor, du 

hättest Einfluss auf deine 
Gene. Wie würde sich das 

anfühlen?“
Renate: „Das wäre wie im 

Märchen, zu schön, um wahr 
zu sein. Wenn das möglich 
wäre, würde ich sofort damit 
beginnen.“

Susanne: „Das kannst du 
tatsächlich. Das ist kein Mär-
chen. Du hast Einfluss dar-
auf, was deine Gene tun. Ich 
kann dir zeigen, wie du vor-
gehen kannst.“

Mehr über das Abenteuer 
der Gensteuerung lesen 
Sie auf Seite 2.

ULM+NEU-ULM
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sw. Ich sagte zu Renate „Du 
hast Einfluss darauf, was 
deine Gene tun. Ich kann 
dir zeigen, wie du vorgehen 
kannst.“

Renate betrachtete mich 
mit einer Mischung aus Hoff-
nung und Zweifel und ließ 
meine Worte auf sich wir-
ken. Später hat sie mir er-
zählt, dass sie die nächsten 
Tage hin- und hergerissen 
war zwischen den Gedan-
ken: „Mach dir bloß keine 
Hoffnung, nimm es an, wie 
es ist.“ und „Wenn ich tat-
sächlich Einfluss hätte, dann 
bräuchte ich keine stärkere 
Brille und könnte noch lange 
meinem Bewegungsdrang 
nachgeben. Ich kann doch 
nur gewinnen, wenn ich 
es ausprobiere.“

Schließlich erinnerte 
sie sich an meine Wor-
te: „Alles, was du dir 
vorstellen kannst, ist 
möglich!“ Damit begann 
für Renate das Aben-
teuer der Steuerung ih-
rer Gene.

Haben Sie bisher 
auch wie Renate ge-
dacht, dass Ihr Erbgut 
Ihr Schicksal ist und Sie 
keine Möglichkeit ha-
ben, darauf Einfluss zu 
nehmen? Sie müssen 
sich damit abfinden?

Dann haben Sie falsch 
gedacht. Jeden Tag, 
jede Minute, jede Se-
kunde steuern Sie Ihre 
Gene. Unbewusst beein-
flussen Sie, warum Sie die 
Krampfadern des Vaters 
oder bei schwülem Wetter 
so dicke Beine wie Ihre Oma 
haben. Das Wissen über 
diesen Mechanismus öffnet 
Ihnen ein Feld an Möglich-
keiten, um auf gesündere 
Weise und vor allem mit 
mehr Bewusstheit die Steu-
erung Ihrer Gene zu über-
nehmen.

Wir alle tun mehr oder we-

niger regelmäßig etwas für 
unsere Gesundheit, essen 
vernünftig, bewegen uns 
und informieren uns. Das 
ist eine Möglichkeit der Ein-
flussnahme. Sich darüber 
bewusst zu sein, wie wir 
durch unsere Gedanken, 
Einstellungen, Gefühle und 
Handlungen die Aktivität der 
Gene beeinflussen, ist ein 
neuer, effektiverer Wege zu 
mehr Gesundheit. 

Die Welt der Epigenetik
Seit vielen Jahren arbei-

te ich als Heilerin mit Men-
schen an genetischen The-
men. Mein Ansatz war schon 
immer, dass wir Einfluss auf 
die Gene haben und dass 

sich mit jeder Heilung un-
sere Genaktivität verändert. 
Diese Aussage wurde oft 
mit einem zweifelnden Ge-
sichtsausdruck zur Kenntnis 
genommen. Doch bei vielen 
Klienten von ihnen hat sich 
trotz anfänglicher Skepsis 
nach unserer Arbeit viel Po-
sitives getan.

Im Rahmen der Recher-
chen zu meinem neuen Buch 
„Gene als Chance“ öffnete 
sich mir die Welt der Epige-

netik. Hier fand ich äußerst 
hilfreiche Erkenntnisse, die 
den wissenschaftlichen Hin-
tergrund lieferten für meine 
schon lange bestehende 
Sichtweise, dass wir Einfluss 

auf die Aktivität unsere 
Gene haben.

Die Epigenetik ist ein 
junger Forschungs-
zweig der Biologie und 
beschäftigt sich mit dem 
Zusammenspiel von 
Genen und Umwelt. 
Was prägt uns stärker: 
Gene oder Umwelt? Da-
rauf gibt es keine pau-
schale Antwort. Gene 
und Umwelt beeinflus-
sen sich gegenseitig. 
Unsere Gene sind un-
sere Grundausstattung, 
und unser Lebensum-
feld und vor allem unse-
re Reaktion darauf ha-
ben großen Einfluss, in 
welcher Weise wir diese 
genetische Grundaus-

stattung benutzen. 
Wir Menschen haben seit 

Anbeginn Mechanismen 
entwickelt, uns anzupassen. 
Unser Erbgut ist starr, doch 
in der Benutzung dieses Erb-
gutes sind wir flexibel. Dafür 
hat uns die Natur mit klei-
nen chemischen Schaltern 
ausgestattet, die darüber 
entscheiden, welches Gen 
in welchem Maße aktiv ist. 
Diese Schalter nennt man 
Epigenome und auf diese 

Titelgeschichte Fortsetzung:

Gene als Chance
Wie können wir mehr Einfluss auf die Aktivität unserer 
Gene nehmen? Das beschreibt die Heilpraktikerin für 
Psychotherapie und Huna-Lehrerin Susanne Weikl in ih-
rem neuen Buch „Gene als Chance“.
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Schalter haben wir Einfluss, 
wir können sie ein- und aus-
schalten oder regulieren.

Wir sind also keineswegs 
in einem starren Genkorsett 
gefangen.

Im Gegenteil: Wir haben 
sogar die Verantwortung, 
dieses Korsett an unsere Be-
dürfnisse anzupassen. Dann 
engt es uns nicht mehr ein, 
sondern wird zu einer Stüt-
ze und einer Quelle unserer 
Wohlergehen und schenkt 
uns Freiheit.

Freiheit ist kein Traum, im 
Gegenteil, sie ist gelebte 
Heilung!

Übung
In Ihrem Erbgut steckt 

großes Potenzial für ein ge-
sundes und langes Leben. 
Führen Sie dieses Ritual mit 
einer konkreten Zielsetzung 
aus, was sie heilen möchten. 

Setzen Sie sich gemütlich 
und entspannt hin, schließen 
Sie die Augen. und nehmen 
Sie einige tiefe Atemzüge. 
Dann stellen Sie sich vor, 
vor Ihnen steht die große 
Schale Ihres Erbgutes mit 
unzähligen bunten Kugeln. 
Betrachten Sie nun diese 
Schale mit dem Ziel, sich 
hilfreiches Genpotenzial für 
die Heilung Ihres Anliegens 
zu erschließen.

Beobachten Sie, wie sich 
wie von Zauberhand bunte 
Kugeln lösen und in Ihren 

Körper hineinbewegen. Hal-
ten Sie dieses Bild, bis alle 
notwendigen Kugeln bei Ih-
nen sind. Freuen Sie sich 
über das Wohlgefühl, das 
Sie am Ende spüren.

Seminar „Gene als Chan-
ce“ am 7. März

Exklusiv für Leser der Le-
bensfreude gibt es 10 % Ra-
batt auf das Seminar „Gene 
als Chance“ am 7. März von 
18 bis 20 Uhr in Neu-Ulm/
Pfuhl, Weberweg 8. Auf 
leicht verständliche Weise 
zeige ich Ihnen Möglichkei-
ten, wie Sie die Aktivität Ihrer 
Gene, ohne medizinische 
Vorkenntnisse, ganz be-
wusst beeinflussen können.

Weitere Informationen er-
halten Sie unter www.su-
sanne-weikl.de oder 0731-
714772.

Dort können Sie auch das 
Buch „Gene als Chance“ für 
14,95 € bestellen.

Stark im
Vertrieb und
im Service !

Finanzkaufmann+ Immobilienmakler (IHK)
Wolfgang Lentz ‐ 89160 Dornstadt ‐ Lilienweg 8
Tel.: (07348) 96733‐23, Mobil:  0173 – 711 8 711 
www.team‐is.de       ‐ w.lentz@team‐is.de

Ihre Lebensfreude kommt wieder 
am Samstag, den 29. April 2017, 

in 125.000 Privathaushalte in 
Ulm, Neu-Ulm und Umgebung.
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Gartenwirtschaft Gerberwiesen 

Unter alter neuer Leitung
Sechs Jahre lang war Ale-
xandra Jost Geschäftsfüh-
rerin der beliebten Garten-
wirtschaft Gerberwiesen in 
Schwendi. Jetzt, im siebten 
Jahr, ist sie selbst zur Inha-
berin geworden, gemeinsam 
mit ihrer Tochter Eileen, ei-
ner gelernten Restaurant-
fachfrau. Der bisherige 
Pächter Willi Schmid hat 
sich zur Ruhe gesetzt.

Was tut sich in der Garten-
wirtschaft Gerberwiesen un-
ter alter neuer Leitung?

Nach wie vor gibt es Spei-
sen ohne Konservierungs-
stoffe, Lebensmittel von re-
gionalen Händlern und eine 
Küche mit Liebe zum Essen. 
Das Restaurant wurde neu 
gestaltet. Es bietet Sitzplätze 
für bis zu 90 Personen und 
einen Kinderbereich. Regel-
mäßig finden Events statt 
wie Familien-Sonntage oder 
Motto-Tage, beispielsweise 
ein italienischer Sonntag. So 
stehen auf dem Programm:

• An jedem ersten Sonntag 
im Monat der sehr gut an-
genommene Tanztee mit 
DJ Enzo für alle Tanzbe-
geisterten, von 15 bis 18 
Uhr, mit Kaffee und Ku-
chen.

• An jeden letzten Donners-
tag im Monat das stark 
besuchte Jedermann Sin-
gen ab 19 Uhr - für alle, die 
Spaß am Singen haben.

• 1.3.2017, ab 18 Uhr, Tra-
ditionelles Kässpätzle- 
Essen zum Aschermitt-
woch.

• 9.3.2017, 19 Uhr, Vor-

Beratertage 13. - 18. März
hs. Wollen Sie die neues-

ten Näh- und Stickmaschi-
nen kennenlernen? Interes-
siert Sie, welche vielfältigen 
Möglichkeiten ausgefeilte 
Näh-Software bietet? Su-
chen Sie Anregungen, Tipps 
und Tricks? Dann 
kommen Sie zu 
den Beratertagen 
vom 13. bis 18.3. 
bei Nähmaschinen 
Hörmann, Ensinger 
Straße 1 in Ulm. Ex-
perten zweier führen-
der Nähmaschinen-
hersteller sind für Sie 
da, und zwar montags 
bis freitags von 10 bis 

18 Uhr und samstags von 
10 bis 14 Uhr. In den ersten 
drei Tagen, vom 13. bis zum 
15.3., ist eine Fachberate-
rin von Elna anwesend. An 
den übrigen Tagen, vom 16. 
bis zum 18.3., wartet eine 

Expertin von 
Brother auf Sie.

Sie haben 
auch die Chan-
ce, eine neue 
Brother-Over-
lockmaschi-
ne im Wert 
von 299 € 
zu gewin-
nen. Denn 

sie wird - bei Aus-
schluss des Rechtsweges 

Nähmaschinen Hörmann-Beratertage 13.-18.3.

Heute nähe ich für mich!
Die neuesten Näh- und Stickmaschinen, aktuelle Trends, 
Tipps und Tricks. Das alles bietet Nähmaschinen Hör-
mann während der Beratertage vom 13. bis zum 18. März 
2017. Zum Abschluss wird eine Overlock-Maschine der 
Marke Brother im Wert von 299 € verlost.

- unter allen Besuchern der 
Beratertage verlost. Sie 
müssen nur diesen Artikel 
in der Lebensfreude aus-
schneiden und mitbringen.

Milliblu‘s-Nähkurse.
Seit kurzem ist eine neue 

Näh- und Modezeitschrift 
auf dem Markt: Milliblu‘s. 
Sie wendet sich vor allem an 
junge Frauen. Mit Fotos, Be-
schreibungen, Schnittmus-
tern und Stoffempfehlungen 
bietet sie ein Gesamtpaket 
rund ums Nähen. Bei Näh-

maschinen Hörmann gibt 
es die neue Milliblu‘s, 
die von ihr empfohlenen 
Stoffkollektionen - und 
sogar „Milliblu‘s-Näh-
kurse“.

In diesen Kursen 
setzen die Teilneh-
mer unter Anleitung 
erfahrener Fach-
kräfte die Vorla-
gen und Schnit-
te der neuen 
Zeitschrift um. 
Genäht wird - wie 
bei allen Kursen von Näh-

maschinen Hörmann - in 
gemütlicher kleiner Runde, 

bei Kaffee, Tee und 
Gebäck. So 

entstehen 
dann Rö-

cke, Hosen 
oder die 

angesagten 
Jumpsuits 

- alle nach 
Milliblu‘s, also 

nach der Zeit-
schrift mit dem 

Motto: „Heute 
nähe ich für mich!“

trag von Jutta Martin, Bad 
Schussenried: Hildegard 
von Bingen -  Gut ins 
Jahr mit Hildegard - Für 
mehr Lebensqualität und 
Gesundheit.

• 24.3.2017, 19 Uhr, Vortrag 
Dr. Werner Jans, Schwen-
di: Wasser der Quell des 
Lebens - Was ist gesun-
des Trinkwasser?

Touren mit dem Festauto-Chauffeur

Im Rolls-Royce unterwegs

Wollen Sie um bis zu 15,1 
Millionen Jahre zurück in 
die Vergangenheit reisen, 
und zwar luxuriös im Rolls-
Royce, Porsche,  Ferrari 

oder Elektroauto BMW i3? 
Festauto-Chauffeur Manfred 
Lehner mit seinem erlese-
nen Fuhrpark bietet nicht nur 
Hochzeitsfahrten oder Nos-

talgietouren, sondern auch 
Kurztrips, Halb- oder Ganz-
Tagestouren.

Und eine seiner Halbtages-
touren für ein bis drei Perso-
nen führt beispielsweise in 
den sehr geschichtsträchti-
gen Nordosten der Schwäbi-
schen Alb:

Erste Station ist das vor 
15,1 Millionen Jahre durch 
einen Meteoriteneinschlag 
entstandene Steinheimer 
Becken am Albbuch. Dort 
kann das Kratermuseum be-
sichtigt werden. Weiter geht 
die Reise in das Wental mit 
seinen bizarren Felsformati-
onen. Dann fährt der Rolls-
Royce nach Heidenheim 
zum ca. 900 Jahre alten 
Schloss Hellenstein mit sei-
nem malerischen Blick auf 
Stadt und Umgebung. An-
schließend führt die Reise 
in eine der wichtigsten tou-
ristischen Attraktionen der 
Schwäbischen Alb, in das 
Naturschutzgebiet Eselsbur-
ger Tal mit der berühmten 
Felsformation „Steinerne 
Jungfrauen“.

Mit Missel-Reisen zum preisgekrönten Musical nach Stuttgart

Magisches Kindermädchen Mary Poppins
hs. Mit aufgespanntem Re-
genschirm kam es vom 
Himmel zum Vorstellungs-
gespräch angeschwebt: Das 
neue Kindermädchen für die 
gehobene englische Mittel-
schichtfamilie Bank. Die ma-
gische Mary Poppins zeigte 
ihren Schützlingen Jane und 
Michael, dass es „superkali-
fragilistikexpialigetisch“ sein 
kann, zu arbeiten, mit der 
Unterschicht zu sprechen 
und Bedürftigen zu helfen. 
Als sie nach zahlreichen 
Abenteuern die Familie zu 

einem harmonischen Zu-
sammenleben gebracht hat-
te, entschwebte sie wieder 
- mit aufgespanntem Regen-
schirm.

Der Walt Disney-Film über 
die märchenhafte Geschich-
te erhielt fünf Oskars. Nun 
gibt es erstmals eine Büh-
nenfassung, ein internatio-
nal ausgezeichnetes Musi-
cal im Stage Apollo Theater 
in Stuttgart. Missel-Reisen 
fährt am 13.4., 25.6. und 
22.9.2017 von Ulm aus zu 
dem Musical über das zau-

berhafte Kindermädchen 
Mary Poppins.

Infos und Buchung unter 
www.missel-reisen.de oder 
unter 07305 7349.
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Schlafstadl auf der Leben, Wohnen, Freizeit vom 11. bis 19. März

Schlaf-Ratgeber, Relax-Betten, Zirbenfamilie
Schlaf-Rat-
geber

Man kann 
sich überall 
verbessern, 
auch beim 
Schlafen. 
Deswegen 
gibt Rolf Ro-
thenbacher 
vom Schlaf-
stadl auf der 
Messe Le-
ben, Woh-
nen, Freizeit 
(LWF) kos-
tenlos den 
Schlaf-Rat-
geber aus. Die 27-seitige 
Broschüre erklärt unter an-
derem, was Schlaf bedeutet, 
warum er uns so gut tut, und 
wie wir ihn durch einfache 

Maßnahmen fördern kön-
nen.

Der Ratgeber ist - solange 
der Vorrat reicht - kosten-
los erhältlich im Foyer der 

Messe am 
Schlafstadl-
Stand, 
dem ers-
ten Stand 
gleich links 
neben dem 
Eingang.

Relax-Bet-
tensystem

Die 
Schreinerei 
Rothenba-
cher stellt 
auf der LWF 
auch Relax-
Betten aus. 

Sie passen sich dem Kör-
per individuell an. So kön-
nen beim seitlichen Liegen 
die Wirbelsäule eine Gera-
de bilden und die Schulter 

ausreichend tief einsinken. 
Relax-Betten werden aus 
natürlichen Materialien her-
gestellt, sind komplett me-
tallfrei und verwenden nur 
unbehandeltes Holz ... meist 
Zirbenholz.

Außerdem zeigt die Schrei-
nerei Rothenbacher auf der 
LWF noch viele weitere Pro-
dukte aus dem Holz der Zir-
belkiefer, eine ganze Zirben-
familie von der Zirbenkugel 
bis zum Zirbenkissen. 

Florian (Flo) Sontheimer - Tanzen in Ulm

Tanzen ist wie Träumen mit den Füßen
hs. Bei Hoch-
zeiten bietet 
sich oft dassel-
be Bild: Die Da-
men schauen 

sehnsüchtig zur Tanzfläche, 
und die daneben sitzenden 
Herren blicken geflissentlich 
in die andere Richtung. Der 
letzte Tanzkurs ist einfach 
zu lange her, als dass man 
sich auf das Parkett wagen 

wollte.
Florian Sontheimer, Inha-

ber der Tanzschule Tanzen 
in Ulm, bietet Abhilfe: Er 
gibt Tanzunterricht vor Ort, 
ob nun bei Hochzeiten oder 
anderen Anlässen. Danach 
wissen die Teilnehmer, wie 
und mit welchen Schritten 
sie sich auf der Tanzfläche 
bewegen können.

Die Wahl der unterrichte-

ten Tänze überlässt Florian 
Sontheimer den Kunden. 
Überhaupt ist es sein An-
liegen, für jeden Tanzbe-
geisterten maßgeschneidert 
das Passende anzubieten, 
ob nun in den Standard-, 
Latein- oder Zumbakursen 
oder beim Einzelunterricht.

Der erst 31-jährige Florian 
Sontheimer - genannt Flo 
-  ist nicht nur Tanzlehrer. Er 

blickt auch auf zwölf erfolg-
reiche Jahre Turniertanz und 

auf einen bayerischen Meis-
tertitel zurück.

Haben Sie Lust, mal 
wieder zu tanzen? Je-
den letzten Sonntag 
im Monat besteht ab 
jetzt die Gelegenheit 
dazu: Beim Tanz-Café 
im SPIELBURG Café/
Bistro in Blaustein.

Entweder spielt eine 
kleine Band, oder ein 
DJ legt entsprechende 
Tanzmusik auf. Eine Reser-
vierung ist nicht erforderlich. 
Die nächsten Tanz-Cafés 
finden statt am 26.2., 26.3., 

30.4. und 28.5., jeweils von 
17 bis 20 Uhr.

Die Spielburg bietet etliche 
weitere Veranstaltungen:

• Donnerstag, 9.3., 
19.30 Uhr, Lesung 
mit Dotschka Mete-
orowa „seltsame Lie-
besgeschichten“ und 
Märchen für Erwach-
sene,
• Samstag, 11.3., 
20.30 Uhr, Rock-
nacht mit „Be Rott‘n 
Hank“,

• Samstag, 25.3., 20.30 Uhr, 
Kabarett-Abend mit Hei-
ke Sauer & Hanna Münch,

• Mittwoch, 5.4., 19.30 Uhr, 

Wolfgang Schmickler liest 
aus seinem Ulmer Wirt-
schaftskrimi „Kalte Ver-
brennung“,

• Samstag, 8.4., Lesenacht 

Veranstaltungen in der Spielburg in Blaustein

Tanz-Café, seltsame Liebesgeschichten ...

für Mädels und Jungs von 
8 bis 10 Jahren,

• Samstag, 29.4., 20.30 Uhr, 
Oldies mit Horst (Hor-
schd) Wiedemann.

hs. Manche essen immer 
vegan, manche zumindest 
dreimal im Jahr. Zur letzte-
ren Gruppe gehört Lebens-
freude-Autor Dr. Helmut 
Schomaker. Er isst eigent-
lich alles, geht aber trotzdem 
gerne zum Vegi-Treff, der 
eben dreimal im Jahr statt-
findet. 

Der Vegi-Treff ist ein von 
Daniel Hipp organisiertes 
Potluck. So nennt man ein 
Treffen, bei dem jeder etwas 

zum Essen mitbringt - für 
sich und die anderen Gäs-
te. Die Teilnehmer haben 
auch ihr eigenes Geschirr 
und Besteck dabei und - 
wenn möglich - eine kleine 
Geldspende. So entsteht ein 
reichhaltiges Buffet von je-
dem für jeden.

Der Vegi-Treff ist nun ein 
Potluck für die auf Fleisch 
verzichtenden Vegetarier 
und die sich nur pflanzlich 
ernährenden Veganer. Und 

warum fühlen sich dort auch 
die „Alles-Esser“ wohl? Weil 
interessante Gespräche ent-

stehen und 
das vegane 
Buffet wah-
re Köstlich-
keiten ent-
hält.

Und das 
sind die 
Vegi-Treff-Termine für 2017: 
• Samstag 1. April ab  17 Uhr 

in der Kampfkunstschule 
Hipp, Sonnenhalde 47 in 
Ulm am unteren Eselsberg.

• Sonntag 23. Juli ab 10.30 
Uhr - bei gutem Wetter 
als Open Air-Brunch in der 
Friedrichsau, bei schlech-
tem Wetter in der Kampf-

Vegi-Treff am 1.4., 23.7. und 18.11.2017

Veganes Topfglück
kunstschule 
Hipp.
• Samstag 
18. Novem-
ber ab 17 Uhr 
in der Kampf-
kunstschule 
Hipp.

Mehr Infos gibt es auf www.
vegetarier-treff.de.

Wer kommen will, sollte 
sich vorher anmelden un-
ter info@vegetarier-treff.de 
oder 0731 140 598 40.

Jedermann ist herzlich ein-
geladen, das vegane Pot-
luck - zu Deutsch: Topfglück 
- zu genießen.
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jederzeit eine Testauf-
stellung in Ihrem 

Betrieb mög-
lich.

Ändert 
sich Ihr 
Bedarf, 
so können 

Sie jederzeit 
zwischen den 

Kaffeeautomaten 
von ACT Mannes wechseln. 
Sollte Ihr Automat mal in die 
Jahre kommen, wird er fach- 
und umweltgerecht entsorgt.

Guter Kaffeegenuss be-
ginnt bereits mit der Quali-
tät des Wassers. Deswegen 
empfiehlt Ludwig Mannes, 
einen Wasserfilter einzu-
setzen. Dieser sorgt für gu-
ten Kaffeegeschmack und 
verlängert die Lebensdauer 

Stefan Oberdorfer vom Hanflager

Hanföl ist optimal
hs. Fett ist gesund 
- in der richtigen 
Menge, Art und 
Zusammenset-
zung. Als beson-
ders gesund gilt 
das Hanföl. Es ist 
pflanzlich und enthält deswe-
gen einen höheren Anteil an 
sogenannten ungesättigten 
Fettsäuren. Diese können 
Entzündungen bekämpfen 
und vor Krebs, Infektionen 
und Depressionen schützen.

Hanföl beinhaltet unter 
anderem auch die lebens-
wichtigen „essentiellen Fett-
säuren“ Omega 6 und 3, 
und zwar genau in dem für 
den menschlichen Körper 
optimalen Verhältnis: Drei 
bis vier Einheiten Omega 6 
zu einer Einheit Omega 3. 

Der Körper kann 
die essentiellen 
Fettsäuren nicht 
selbst herstellen. 
Er muss sie also 
durch Nahrung 
aufnehmen. Aber 

dafür gibt es ja das optimale 
Hanföl.

Birgit Hermenau, Kirchen-Weihrauch

Fasten und Räuchern
bh. Für das persönliche Räu-
chern mit Weihrauch gibt es 
eine ganze Reihe von Grün-
den und Anlässen. Einer 
davon ist die Unterstützung 
beim anstehenden Fasten.

Fasten hat eine sehr lange 
Tradition, und dabei geht es 
nicht ausschließlich um den 
Verzicht auf Nahrungsmittel. 
Vielmehr ist es eine Zeit, die 
viele Menschen zur Besin-
nung und Achtsamkeit nut-
zen, um sich Ihrem Leben 
bewusster zu werden. Und 
hier kann Räuchern mit spe-
ziellen Weihrauchsorten gut 
unterstützen. Gerade der 
Rauch von Weihrauch för-
dert die Klarheit und Wach-
heit und kann die Intuition 
verbessern.

Wir empfehlen dazu un-

ter anderem den Al 
Hojari. Er gilt als der 
weltbeste Weihrauch 
und wird von uns direkt aus 
dem Oman importiert. Un-
sere omanischen Freunde, 
verwenden ihn - über Nacht 
in Wasser eingelegt - auch 
zum Trinken als Medizin 

bei Magen und Darmprob-
lemen. Wir schätzen ihn 
zum Räuchern mit seinem 
edlen zitronigen, minzi-
gen Geruch, den er mit der 

Kohle, aber auch mit dem 
Teelicht im Räucherofen ent-
faltet. Es ist ein besonderer 
Genuss für die Sinne.

Am 21. März bieten wir in 
unseren Räumen ein Räu-
cherseminar. Kommen Sie 
gerne auf uns zu.

Karin Späth, SalzOase Babenhausen

Himalaya-Salz-Frühjahrskur
und Erkältungen, sondern 
können auch bei (Pollen-)
Allergien helfen. 

Eine Salz-Kur im Frühjahr 
bietet sich an, um den Kör-
per zu entgiften, entschla-
cken und das Immunsystem 
zu stärken. 

Ideal hierfür wäre ein Be-
such in der SalzOase. Da-
bei tanken Sie bei einem 
45-minütigem Aufenthalt 
den Tagesbedarf an Mine-
ralien und Spurenelemente 
wie bei einem Tag am Meer. 
Um eine Tiefenwirkung der 
Kur zu erzielen, ist es emp-
fehlenswert, innerhalb von 
drei Wochen circa zehn Be-
suche abzuhalten. In dieser 
Zeit können Sie entspannen, 
entschlacken, entgiften, Ihr 
Immunsystem stärken und 
Ihren Stoffwechsel wieder 
ankurbeln. 

 Sie können auch von zu-
hause aus den Effekt ver-
stärken, indem Sie unter 

ks. In der kalten Winterzeit 
leidet man oft unter schlech-
ter Heizungsluft und nied-
riger Luftfeuchtigkeit. So 
trocknen die Schleimhäute 
aus. Sie können ihre Schutz-
funktion nicht mehr entfalten 
und werden leichter von Vi-
ren befallen.

Deswegen empfehlen die 
Lungenfachärzte der Deut-
schen Lungenstiftung (DLS) 
das tägliche Inhalieren von 
Salz-Sole. Hierbei ist es 
wichtig, auf das richtige Salz 
zu achten.

Himalaya-Salz ist ein rei-
nes, unbehandeltes Na-
tursalz und beinhaltet alle 
wichtigen Mineralien und 
Spurenelemente, die der 
Körper braucht. Zudem wirkt 
es abschwellend, schleimlö-
send und heilungsfördernd. 
Diese Vorzüge machen das 
gezielte Einatmen der Sole 
nicht nur zur idealen Be-
handlung von Schnupfen 

Olaf Reichardt, Duft & Wärme

Papier aus Hanf
or. Hanf 
ist nicht 
von unge-
fähr eine 
der ältes-
ten Kul-
turpflan-

zen der Welt, erklärt Olaf 
Reichardt vom Ulmer Fach-
geschäft Duft & Wärme. 
Denn Hanf kann fast alles: 
Er dient(e) als Lebensmit-
tel, Medizin, Kraftstoff, zur 
Herstellung von Textilien, 
Tauen ... und von Papier, 
Bereits im alten China 100 
vor Christus wurde Papier 
aus Hanf hergestellt. Auch 
die Gutenberg-Bibel und die 
amerikanische Unabhängig-
keitserklärung sind auf dem 
sehr haltbaren Hanf-Papier 
verewigt.

Dabei könnte Hanf unsere 
immer stärker beanspruch-
ten Wälder sehr entlasten. 
Bepflanzt man etwa einen 
Hektar mit Hanf, so liefert er 

eine viermal größere Menge 
des Papiergrundstoffes Zel-
lulose als ein Hektar Wald. 
Das Papier aus den reiß-
festen Hanffasern lässt sich 
auch gut recyceln. 

Die Hanfpflanze braucht 
außerdem weder Herbizide 
noch Pestizide und verbes-
sert den Boden tiefgründig.

Ludwig Mannes, ACT Mannes

Kaffee einfach genießen
Das Leben ist zu kurz für schlechten Kaffee.

lm. Deswegen hat sich ACT 
Mannes darauf spezialisiert, 
kleine und mittlere Unterneh-
men mit hochwertigem Kaf-
fee und Kaffeespezialitäten 
zu versorgen. Inhaber Lud-
wig Mannes und sein Team 
beraten bei der Auswahl der 
Kaffeesorte und des pas-
senden Kaffeeautomaten. 
Sie liefern, installieren, war-
ten und reparieren ihn und 
bieten Finanzierungen oder 
Mietmodelle an. Sie als Kun-
de stellen lediglich einen 
Stellplatz sowie Strom- und 
Wasseranschluss zur Verfü-

gung. Alles Wei-
tere übernimmt 
ACT Mannes für 
Sie.

Einen Rundumservice 
für Ihre Kaffeeversorgung im 
Betrieb erhalten Sie ab 80 
Tassen pro Tag je Automat, 
inklusive Befüllung und Rei-
nigung.

Sind Sie sich unsicher 
über den Bedarf an tägli-
chen Kaffeeportionen oder 
in Ihrem Kaffeegeschmack? 
Können Sie sich zur Gerä-
tegröße nicht entscheiden? 
In solchen Fällen ist auch 

Ihres Kaffeeautomaten. So 
entsteht purer Kaffeegenuss 

- vielleicht schon morgen in 
Ihrem Betrieb.

anderem ein Vollbad oder 
auch Fußbad mit Salz-Sole 
nehmen, Sole-Wasserdampf 
inhalieren oder eine Sole-
Trinkkur anwenden.
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Dolce Vita

Lattokiss
Jeder Mensch hat eine an-
dere Anatomie und ein an-
deres Schlafverhalten. Die 
Wahl des richtigen Kissens 
ist besonders ausschlagge-
bend bei Menschen, die mit 
Schmerzen und Problemen 
im Nacken und Rückenbe-
reich kämpfen.

Deswegen hat der Mat-
ratzenhersteller Lattoflex 
ein Spezial-Kissen für die 
optimale Schlafposition ent-
wickelt: das Lattokiss. Es 
kann beim Liegen individuell 
an die persönliche Anato-
mie angepasst 
werden. Zer-
tifiziert und 
ausgezeich-
net durch 
die Aktion 
gesunder Rü-
cken, bietet das Er-
gonomiekissen durch seine 

dreiteilige Form Nacken und 
Hals eine optimale Stütze. 
Das Mittelteil hält den Na-
cken in der idealen Positi-
on, dabei wird der Kopf von 

den beiden Sei-
tenteilen ge-
stützt.

Im Betten-, 
Möbel- und 
Wellness-
Fachge-

schäft Dolce Vita in Senden 
können Sie das Lattokiss 
testen.

Neu: Zellers SALZ-SALARIUM®

Salz für Körper und Seele
„Wenn ich nicht mehr ständig husten muss, liege ich 
zwei Meter unter der Erde.“ Diese Meinung musste eine 
hustengeplagte 92-jährige Dame nach drei einstündigen 
Aufenthalten in Zellers SALZ-SALARIUM® revidieren: 
Denn sie konnte nun nachts wieder durchschlafen, ohne 
Husten.

hs. Das Salz-Salarium, das 
die ältere Dame so erfolg-
reich besucht hatte, liegt in 
Bibertal, zwischen Nersin-
gen und Leipheim. Franz 
Zeller hat es im Dezember 
letzten Jahres eröffnet.

Was ist ein Salz-Salarium?
Es handelt sich um ei-

nen Raum, verkleidet mit 
250 Millionen Jahre altem 
Himalaya-Salz. In gemütli-
chen Relax-Liegen lässt es 
sich entspannen. Exklusiv 
in zwei aus Salzstein ge-
mauerten Betten liegt an-
stelle einer Matratze eine 
beheizbare Schicht aus klei-
nen, runden Salzsteinchen. 
Selbst die Kinderspielecke 
hat einen Sandkasten ohne 
Sand, aber mit Salzgranulat. 

An einer Wand sprudelt ein 
Salz-Wasserfall. Trocken-
vernebler erzeugen salzhal-
tigen Nebel. Salz - und zwar 
Natursalz - ist also fast über-
all, aber ganz besonders in 
der Luft.

Hinzu kommen ein Ster-
nenhimmel an der Decke, 
entspannende Klänge und 
ein eindrucksvolles Licht-
spiel, erzeugt durch die hin-

terleuchteten Salzsteine.

Salz für den Körper
Wer seine Abwehrkräfte 

gegen Atemwegs- oder Hau-
terkrankungen stärken will, 
kann ans Meer fahren oder 
beispielsweise das Salz-Sa-
larium besuchen. Dort ist der 
Salzgehalt in der Luft rund 
dreimal so hoch wie an der 
Meeresbrandung.

Salz für die Seele
Was haben ein Aufenthalt 

am Meer und im Salz-Sala-
rium noch gemeinsam? Sie 
können ungemein entspan-
nend wirken. Wer vielleicht 
weniger Husten aber da-
für mehr Stress hat als die 
92-jährige Dame, kann es 
sich in Zellers SALZ-SALA-
RIUM® ebenfalls gut gehen 
lassen.

fb. Für ein gesundes Im-
munsystem von großer Be-
deutung ist vor allem die 
Gesamtheit der Bakterien im 
Darm. Diese Bakterienflora 
lässt sich grob in drei Berei-
che einteilen:

Schutzflora
Sie verstoffwechselt Bal-

laststoffe. Dadurch sichert 
sie zum einen die Ener-
gieversorgung der Darm-
schleimhaut. Zum anderen 
schafft sie durch die entste-
henden Stoffwechselproduk-
te ein unterstützendes Milieu 
für die Immunflora. Ebenso 

führt dieses Milieu dazu, 
dass die belastende Fäul-
nis- und Pilzflora im Darm 
zurückgedrängt und reguliert 
wird.

Immunflora
Sie hat die Aufgabe, das 

Immunsystem zu stimulieren 
und zu aktivieren und eine 
ausreichende Antikörper-
produktion zum Schutz der 
Schleimhäute anzuregen.

Fäulnis- und Pilzflora
Sie bereitet dem Körper 

durch vermehrte Gaspro-
duktion sowie belastende 

Stoffwechselprodukte eher 
Beschwerden.

Antibiotika
Sie sind oft notwendig, 

aber zerstören das wichtige 
Gleichgewicht der Darmbak-
terien. So schwächen sie 
eventuell das Immunsystem 
langfristig.

Beschwerden
Chronische Störungen der 

Bakterienflora des Darm-
traktes können vielfältige, 
oft diffuse Beschwerdebilder 
auslösen oder verstärken.

Einige Beispiele dafür sind 
Infektanfälligkeit, Hauter-
krankungen wie Ekzeme, 
oder Neurodermitis, chroni-
sche Müdigkeit und Abge-
schlagenheit, Verdauungs-
störungen, rheumatische 
Beschwerden, Migräne, 
Nahrungsmittelunverträg-

lichkeiten und Allergien.

Behandlung
Dr. Florian Brückner ana-

lysiert gezielt die Darmflora. 
Es folgt eine darauf auf-
bauende mikrobiologische 
Therapie, vor allem mit stär-
kenden Präparaten und In-
fusionen. So können die Be-
schwerden häufig gelindert 
und Medikamente reduziert 
oder gar abgesetzt werden.

Facharzt Dr. Florian Brückner

Immunorgan Darm
Wussten Sie, dass der Darm das größte Im-

munorgan unseres Körpers ist? Er hat von allen Orga-
nen die meisten immunaktiven Zellen, also Zellen, die 
unser Immunsystem stärken und in Schwung bringen.

Ernährungsberatung Birgit Krause

5 Elemente-Ernährung
bk. Eine junge Frau plan-
te den schönsten Tag ihres 
Lebens. Und wie jede Braut 
hatte sie den Wunsch, be-
zaubernd auszusehen. Sie 
machte sich bereits ein Jahr 
vorher Gedanken darüber, 
wie sie es schafft, abzuneh-
men

Ernährungsberaterin Bir-
git Krause unterstützte sie 

dabei in einer ganz-
heitlichen Beratung. 
Neben dem schulme-
dizinischen Wissen 
setzt sie auch auf die 
Fünf Elemente-Ernäh-
rung der traditionellen 
chinesischen Medizin 
(TCM).

Den fünf Elementen – Erde, 
Metall, Wasser, Holz und 

Feuer – werden 
unsere Kör-

perorgane 
zugeord-
net, und 
es sollte 
hier ein 
Gleich-
gewicht 
bestehen 

zwischen 
Yin und 

Yang. Außer-
dem spielen die 

Geschmacksrich-
tungen der Lebensmittel und 
deren thermische Wirkung 
eine große Rolle. 

Die junge Frau schrieb Frau 
Krause nach der Hochzeit: 
„Dank Ihrer Hilfe habe ich 
mich an meinem großen Tag 
rundum wohl gefühlt. Mit an-
deren Worten: Mit Ihrer Hilfe 
und den tollen Tipps, Rezep-
ten, … habe ich es geschafft 
17 kg abzunehmen. Und ich 
bin dabei trotzdem die Alte 
geblieben.“
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Kieferorthopädie Dr. Schumacher und Kollegen in Ulm

Funktionskieferorthopädie – die sanfte Spange für ein gesundes Wachstum
Die Funktionskieferorthopädie (oft mit FKO abgekürzt) ist ein Behandlungskonzept mit dem Ziel, durch den Einsatz passiv in der Mundhöhle 
liegender Apparaturen die Weich- und Hartgewebe des Kausystems funktionell zu aktivieren.

cs. Die teils unterentwickelte 
Muskulatur sowie atypische 
Funktionsmuster werden 
gezielt gefördert. Somit ent-
steht entsprechend ange-
passtes Muskel- und Kno-
chenwachstum.

Ganzheitliche Kieferortho-
pädie

Im Sinne einer ganzheitli-
chen Kieferorthopädie nut-
zen die herausnehmbaren 
funktionskieferorthopädi-
schen Geräte die natürlichen 
Entwicklungs- und Reifungs-
prozesse von Mund und Ge-
sicht aus, um die normale 
Entwicklung von Sprache, 
Atmung und Körperhaltung 
zu unterstützen. Außerdem 
werden Profil und Gesicht 
harmonisiert. 

Die funktionskieferorthopä-
dischen Geräte liegen dabei 
nahezu drucklos im Mund. 

Beim Schließen des 
Mundes, beim Kiefer-
schluss, lenkt das Ge-
rät – durch seine auf 
die jeweilige Anomalie 
abgestimmte Konstruk-
tion – den Unterkiefer 
in die angestrebte Ziel-
bisslage. Dabei trai-
niert es gleichzeitig die 
beteiligte Muskulatur 
um. Bei jeder Mundbewe-
gung „turnt“ der Funktions-
regler regelrecht im Mund 
herum. 

Die Grundüberlegung der 
Therapie ist, dass die Form 
der Funktion folgt. Eine Nor-
malisierung der Funktion 
bewirkt daher eine entspre-
chend normale Form.         

Kieferfehlstellungen wie 
Fehlpositionen von Ober- 
und Unterkiefer zueinander 
durch mangelndes oder 
übermäßiges Wachstum, 

tiefe Bisse und offene Bisse 
können mit funktionskiefer-
orthopädischen Geräten the-
rapiert werden. Außerdem 
können Lippen- und Zun-
genfehlfunktionen, falsches 
Schluckmuster und Fehler in 
der Atmung verbessert oder 
gar ganz abgestellt werden.              

Gerätearten
Die Beseitigung musku-

lärer Fehlfunktionen und 
die Förderung von Struktu-
ren, die zur natürliche Ge-

bissentwicklung bei-
tragen, sind nicht an 
ein bestimmtes Gerät 
gebunden. Vielmehr 
existiert eine Vielzahl 
von Modifikationen 
der ersten Apparatur, 
dem auf Andresen und 
Häupl zurückgehenden 
sogenannten Aktiva-
tor,  ein „bimaxilläres 

Gerät“. Dieses wirkt als Ein-
Stück-Gerät gleichzeitig im 
Ober- und Unterkiefer. Von 
besonderer Relevanz sind 
hierbei der bereits genannte 
Aktivator sowie der Bionator 
nach Balters. Ebenso gibt es 
Doppelplattensysteme  - je-
weils eine herausnehmbare 
Spange für Ober- und Unter-
kiefer. Sie beeinflussen die 
Lage der Kiefer durch spezi-
elle Vor- oder Rückschube-
lemente. 

Geräte nach dem Prinzip 

der Mundvorhofplatte und 
dem Funktionsregler nach 
Fränkel halten Lippen- und 
Wangenmuskulatur von den 
Zähnen und zahntragenden 
Knochenstrukturen fern und 
setzen durch Abhaltung des 
Wangen- und Zungendru-
ckes neue Wachstumsreize.  

Früh beginnen
Da man für die Funktions-

kieferorthopädie Wachstum 
benötigt, muss die Behand-
lung früh begonnen werden. 

Entscheidend für den The-
rapieerfolg mit dieser scho-
nenden ganzheitlichen Bio-
Methode ist die Mitarbeit des 
jungen Patienten, aber auch 
die motivierende Unterstüt-
zung der Eltern.

Weil diese Geräte her-
ausnehmbar sind, ist die 
Mundhygiene völlig unein-
geschränkt. 

 

Erfahrungsbericht: Naturheilpraxis Surace

Der befreite Sehnerv
Beinahe wäre sie nicht mal zum Arzt gegangen, an jenem 1. Juli 2015. Denn 

die kleinen Sehstörungen am linken Auge erschienen Rita Nagel (Name ge-
ändert) völlig harmlos. Aber erst anderthalb Jahre später war sie von den Augenpro-
blemen befreit, und das auch erst nach einer Therapie in der Naturheilpraxis Surace.

hs. Rita Nagel kam damals 
in die Augenklinik nach Ulm 
und von dort weiter in die 
Neurologie. Man stellte eine 
Sehnerventzündung fest. Als 
deren Ursache wurde eine 
Multiple Sklerose-Erkran-
kung vermutet. Der Verdacht 

verflog wieder, aber die Seh-
beschwerden blieben. Hinzu 
kamen Schmerzen hinter 
dem Auge. Mehrere Unter-
suchungen brachten keine 
Erklärung und Abhilfe.

Nach einem Jahr ging Rita 
Nagel zur Naturheilpraxis 

gen starken Rückenschmer-
zen zu dem Heiler und Heil-
praktiker für Psychotherapie 
nach Westerheim. Einer ih-
rer Füße war deutlich kürzer 
war als der andere. Ihren 
Mann Karl-Heinz hatte sie 
wegen eines Beckenschief-

standes gleich mitge-
bracht.

Michael Aigner 
machte Fotos, um die 
Schiefstände zu doku-
mentieren. Dann legte 

Erfahrungsbericht: Wirbelsäulenaufrichtung bei Michael Aigner

„Wie ein gelöster Zauberwürfel“
hs. Selten schafft man es, 
die einzelnen Elemente des 
Puzzles Zauberwürfel so 
hin- und her zu drehen, dass 
sämtliche Farben an der 
richtigen Stelle sind.

In demselben Zustand der 
Erleichterung, dass endlich 
mal alles stimmt, fühlte 
sich Marianne Gallasch 
nach einer Wirbelsäulen-
aufrichtung bei Michael 
Aigner.

Sie kam mit langjähri-

sich Marianne Gallasch auf 
eine Liege. Michael Aigner 
sprach einige Sätze und 
machte Handbewegungen - 
in der Luft, ohne seine Klien-
tin zu berühren. Diese hatte 
das Gefühl, dass sich in die-
sem Moment alles einrenkt, 
eben wie bei einem Zauber-
würfel, dessen Elemente wie 
von Geisterhand die richtige 
Position einnehmen.

Ihr Gefühl hatte nicht getro-
gen. Das zeigte sich, als sie 

und ihr ebenfalls von Micha-
el Aigner behandelter Mann 
wieder bei ihrem langjähri-
gen Physiotherapeuten wa-

ren. Der fragte entgeistert, 
was sie denn gemacht hät-
ten: Alle Schiefstände waren 
verschwunden.

Surace. Dort wurde nicht 
nur das Auge untersucht, 
sondern auch ihr Blut. Dabei 
zeigte sich die Entzündungs-
ursache: Eine Wasserein-
lagerung, ein Ödem hinter 
dem Auge. Nach einer darauf 
abgestimmten Therapie hat 

Rita Nagel keine Schmerzen 
mehr und ganz selten noch 
minimale Sehstörungen, die 

nun tatsächlich so harmlos 
sind, wie sie es am 1.7.2015 
vermutet hatte. 

Anzeige

Vorschubdoppelplatte
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Ab 2.1.2017 neu an den RKU

Manuelle Medizin
Seit dem 2.1.2017 wird an den RKU - Universitäts- und Rehabilitationskliniken Ulm 
eine Sprechstunde für Manuelle Medizin angeboten. Was darunter zu verstehen ist, 
erklärt Dieter Matthias Meier, geschäftsführender Oberarzt im RKU in der Abteilung 
für Rehabilitation.

mm. Manuelle Medi-
zin/ärztliche Osteopa-
thie befasst sich mit 
Störungen des Be-
wegungsapparates. 
Dabei behandelt man 
konservativ  - also 
ohne Operation - mit 
den Händen durch 
sanfte Manipulatio-
nen. Günstig beein-
flusst werden kann da-
mit insbesondere die 
Arthrose sämtlicher 
Gelenke.
Sämtliche Funktionsstörun-
gen des Bewegungsappa-
rates werden manualthera-
peutisch/chirotherapeutisch  
nach deutschem sowie os-
teopathisch nach amerikani-
schem Standard behandelt.
Die Behandlung ist eine 
Selbstzahlerleistung. 

Arthrose
Durch Mobilisierung der 

Gelenkkapsel kann der Ent-
zündungsreiz, der bei der 
Arthrose mitverantwortlich 
für die Schmerzen ist, redu-
ziert werden. Somit lassen 
die Beschwerden nach, und 
die Funktion verbessert sich.

Aber auch prophylaktisch 

Heilpraktiker Dietmar Schwarzenbach

Craniosacrale Therapie
Ständig gestresst, unruhig und nervös?

ds. Vielen Menschen fällt 
es schwer, die nötige Ruhe 
und Entspannung zu finden. 
Dann wird es auch schwer, 
den Alltag zu meistern. 

Es gibt aber nicht nur me-
dikamentöse Behandlungs-
formen. Alternativ können ei-
nige sanfte Methoden ohne 
nennenswerte Nebenwir-

kungen eingesetzt werden, 
beispielsweise die Cranio-
sacrale- und  Crandiman-
dibulare-Therapie.  Hierbei 
handelt es sich um eine 
manuelle Therapieform, die 
osteopathische Techniken 
nützt. Damit können Blocka-
den der Schädelknochen, 
des Bindegewebes und der 

Hirnflüssigkeit gelöst wer-
den. Dieses System steht 
in Verbindung mit dem Ner-
ven-, Gefäß-, Lymph- und 
Hormonsystem sowie dem 
Verdauungstrakt. Da Psy-
che und Körper in Wechsel-
wirkung stehen, wird durch 
diese Behandlungen der 
ganze Körper positiv beein-
flusst, was sich auch auf die 
Psyche auswirkt. Unterstützt 
wird dies oft durch das Set-
zen von Akupunkturnadeln, 
die zusätzlich Blockaden 
lösen. Somit können Kör-

per und Geist durch unsere 
Selbstheilungskräfte wieder 

zu einem normalen Zustand 
zurückfinden.

zur Vermeidung ei-
nes Fortschreitens 
der Arthrose ist die 
Therapie sinnvoll. 
Behandeln werden 
können sämtliche 
Gelenke der Extremi-
täten, das heißt der 
Gliedmaßen. 

Blockierungen an 
Wirbelsäule und Ex-
tremitäten
Effektiv therapiert 

werden können durch ma-
nuelle Medizin auch Blo-
ckierungen der Wirbelsäule 
(Hals-, Brust- und Lenden-
wirbelsäule) einschließlich 
der Rippengelenke und an 
den Extremitäten sowohl 
bei Erwachsenen als auch 
Kindern. Durch gezielte Ma-
nipulation (sanfter Impuls) 

• Rippenschmerzen,
• nach Operationen auftre-

tende Einschränkungen 
der Beweglichkeit an Ge-
lenken,

• Bandinstabilitäten an Ex-
tremitäten und Wirbelsäule,

• Kopfschmerzen,
• Schwindel,
• Einschränkungen der At-

mung bei chronischem 
Asthma.

oder durch Mobilisationen 
können Blockierungen und 
der damit einhergehende 
Schmerz aufgehoben wer-
den. 

Erweitertes Spektrum
Manuelle Medizin lässt 

sich noch bei weiteren Be-
schwerden einsetzen:
• Einschränkung der Rippen-

beweglichkeit, 

Dr. Simona Mangold - Die neue Praxis über Neuraltherapie

Triggerpunkte lösen
sm. Rücken-
schmerzen 

kennen wir alle. Vor allem 
Kreuzschmerzen, die bei  ty-
pischen Bewegungen immer 
wieder kommen, können uns 
den Alltag zur Hölle machen. 
Das gilt besonders nachts, 
wenn man denkt, der Körper 
komme zur Ruhe und Ent-
spannung ließe die Schmer-
zen verschwinden. Dann 
zeigt sich oft das Gegenteil.

Schmerzen haben im-
mer mehrere Ursachen. 
Aber eine Hauptursache für 
Schmerzen, insbesondere 
des Bewegungsapparates, 
sind Muskeltriggerpunkte. 
Dies sind kleinste Knötchen 
in der Muskulatur, die aktiv 
werden können, wenn der 
entsprechende Muskel über-
lastet wurde. Es kommt zu 
einer Aussendung von Dau-
erschmerz, zur Aktivierung 

des Schmerzgedächtnisses  
und schlimmstenfalls zu ei-
nem chronischen Schmerz-
syndrom.

Hier hilft am besten die 
Neuraltherapie! Mit gezielten 
Injektionen lassen sich die-
se Triggerpunkte auflösen. 
Damit werden die Schmerz-
reize an der Wurzel  unter-
drückt und das Schmerzge-
dächtnis wird gelöscht. 

Die Neuraltherapie ist kei-

ne schlichte Symptombe-
kämpfung, sondern eine 
ursächliche Therapie ohne 

Nebenwirkungen, die in un-
serer Praxis schwerpunkt-
mäßig durchgeführt wird.

as. Erhält man die Diag-
nose Krebs, trifft einen dies 
wie ein Vorschlaghammer. 
Man ist verzweifelt, traurig, 
ängstlich und zum Teil so-
gar apathisch. Dazu kommt 
dann noch das Mitleid der 
anderen und eventuell auch 
deren Verzweiflung.

Erwarten Sie von mir kein 

Andrea Stodko von Beauty, Soul and Body

Onkologische Hautpflege
Mitleid, sondern Unterstüt-
zung!

Eine Patientin sagte ein-
mal: „Wenn man das Gefühl 
hat,  gut auszusehen, ob-
wohl man innerlich total ver-
zweifelt ist, macht das einen 
geraden Rücken!“

Lassen Sie mich Ihnen hel-
fen, für Ihren geraden Rü-

cken zu sorgen.
Es gibt vieles, was Sie für 

sich tun können!
Für den Körper, für den 

Geist und erst recht für die 
Schönheit!

Durch meine Weiterbildung 
zur Spezialistin für onkologi-
sche Hautpflege sind Sie bei 
mir in besten Händen.

Anzeige

Anzeige

Anzeige

Anzeige
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– Hurra!“ und „Kommuni-
kation: einfach - anders“ 
stehen ebenfalls auf dem 
Frühjahrs-Programm …

www.marina-piesch.de

Erfahrungsbericht - Posturaltherapeut Wilu Lenger, INMOTION

Schmerzfrei durch „magische Hände“
„Damit müssen Sie leben“, bekam Andrea Müller (Name geändert) öfters zu hören. Sie 
litt seit vielen Jahren an Schmerzen im Hüftbereich und in der Schulter - aber niemand 
konnte ihr helfen. Bis ihr Mann sie davon überzeugte, einen Termin bei Wilu Lenger 
zu vereinbaren.

hs. Wilu Lenger ist Heilprak-
tiker, orthopädischer Schu-
macher und arbeitet mit 
der Posturaltherapie. Was 
ist das? Eine ganzheitliche 
Behandlungsmethode zum 
Auflösen von Fehlhaltungen. 
Sie geht davon aus, dass un-
ser Gehirn viele Informatio-
nen aus verschiedenen Kör-
perzonen erhält und nutzt, 

um uns aufrecht zu halten. 
Wenn das nicht funktioniert, 
setzt der Posturaltherapeut 
an bestimmten Körperstel-
len gezielt Reize. Sie sollen 
über das Nervensystem zum 
Gehirn gelangen und ihm si-
gnalisieren, dass es die Hal-
tung neu regulieren muss.

Andrea Müller hatte eine 
Fehlhaltung. Ein Bein war 

deutlich kürzer als das an-
dere. Wilu Lenger maß das 
aus. Dann folgte ein Hand-
griff im Hüftbereich seiner 
Klientin.

Außerdem bekam Andrea 
Müller eine Einlegesohle. 
Diese war nur zeitweise zu 
tragen und stimulierte durch 
kleine Erhebungen die Fuß-
sohle.

Bereits nach der Behand-
lung waren die Schmerzen 
im Hüftbereich verschwun-
den und im Schulterbereich 
nur noch in geringem Maße 
zu spüren.

Außerdem hatte Andrea 
Müller einen stolzgeschwell-
ten Mann. Denn seiner Emp-
fehlung war ja das „Wunder 
durch die magischen Hände“ 
zu verdanken.

be. Im Alltag und unter 
Stress wird der Mensch oft 
unbeweglich. Seine Muskeln 
verkürzen. Dies kann unter 
anderem zu Verspannun-
gen im Hals-Nacken-Bereich 
oder zu Rückenschmerzen 
führen.

Durch das fle-xx Rücken-

LIFE woman Fitness & Vital Lounge

Schmerztherapie mit Fle-xx
konzept kann man auf eine 
leichte Art und Weise  dieser 
Fehlhaltung entgegen wir-
ken. Mit Krafttraining allein 
ist das übrigens nicht mög-
lich, da es die Muskulatur 
noch mehr verkürzt. 

Das fle-xx Rückenkonzept 
hat zum Ziel, die verkürz-

te Muskulatur wieder in die 
Länge zu trainieren und zu 
stärken. Der Mensch kann 
dadurch wieder zu seiner ur-
sprünglichen Beweglichkeit 
zurückfinden, und Schmer-
zen verschwinden. Sie keh-
ren bei regelmäßigem Wie-
derholen der Übungen auch 
nicht wieder.

Schon nach 5 bis 8 An-
wendungen stellen sich oft 
die ersten spürbaren Erfolge 
ein. Die Methode wirkt bei 
95 Prozent aller Kunden im 
LIFE woman in Senden.

Fle-xx kann noch mehr: Die 
Durchblutung wird optimiert. 
Das Bindegewebe und die 
Muskulatur werden entgiftet. 
Gleichzeitig sorgt fle-xx für 
eine aufrechte Haltung, die 
man bis ins hohe Alter bei-
behalten kann. 

Wer einmal erfahren hat, 
wie schnell und einfach man 
durch dieses Training wieder 
beweglich und schmerzfrei 
wird, baut das fle-xx Rü-
ckenkonzept gerne in seinen 
Alltag mit ein.

Marina Piesch

Pferde-Agility
hs. Wie schafft man es, über-
all, auch in einer wildfrem-
den Stadt, in kürzester Zeit 
nette Menschen kennen zu 
lernen? Indem man Kampf-
kunst betreibt, beispielswei-
se Taekwon-Do: Man nimmt 
einfach auf die Dienstreise 
oder in den Urlaub seine 
Trainingssachen mit und 
schaut abends bei der ört-
lichen Kampfkunstschule 
oder dem Kampfkunstver-

Traditionelles Taekwon-Do Ulm/Neu-Ulm e.V.

Kampfkunst verbindet
ein vorbei. Auf die Frage, ob 
man mal mit trainieren dürfe, 
folgt ein freudiges „Selbst-
verständlich!“

Womöglich kennt man den 
einen oder anderen Gast-
geber bereits, und zwar von 
einem überregionalen Lehr-
gang, zu dem oft Interessier-
te aus allen Bundesländern 
anreisen. Aber auch inner-
halb der derselben Stadt 
und Region lernen sich die 

verschiedenen Kampfsport-
ler kennen und schätzen.

Der Verein Traditionelles 
Taekwon-Do Ulm/Neu-Ulm 
e.V. pflegt die Zusammen-
arbeit mit anderen Kampf-
kunstschulen. Die Mehrzahl 
der Mitglieder hat sich dem 
bundesweiten Verband Tra-
ditional Taekwon-Do Cen-
ters e. V. angeschlossen. Al-
lein im ersten Halbjahr 2017 
nimmt der Verein an einigen 
Ereignissen teil:
• Taekwon-Do-Bundeslehr-

gang, Dresden im Februar,
• Selbstverteidigungs-Lehr-

gang in Ulm im März
• und im Mai Taekwon-Do-

Bundesprüfungen in Re-
gensburg sowie

• Taekwon-Do-Trainingsla-
ger in Österreich.

mp. Sie wollen mal so richtig 
ausspannen, Spaß haben, 
fit werden und dabei Ihre 
Körperkoordination und Ge-
schicklichkeit verbessern? 
Beim „Pferde-Agility“ kön-
nen Sie sich mit meinen Co-
Trainern so richtig austoben. 
Alleine oder auch im Team 
können Sie mit den Pferden 
spannende Hindernis-Par-
cours durcharbeiten – natür-
lich alles vom Boden aus.

Themenorientierte Work-
shops „Wir und das 
Team“, „Stress und Druck 

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie, dass 
unsere Berichte psychotherapeutische Beratung, Ärzte, 
Heilpraktiker und Medikamente nicht ersetzen können. Sie 
sollten solche Hilfe beanspruchen, falls Sie etwa durch Ge-
fühle überwältigt werden oder Beschwerden haben, vor al-
lem ernsthafte oder länger andauernde. Wir - Verlag, Her-
ausgeber und Autoren der Lebensfreude - übernehmen 
keine Garantie und schließen eine Haftung für Perso-
nen-, Sach- und/oder Vermögensschäden aus.

mo. Shiatsu ist eine sehr 
wohltuende Akupressurmas-
sage. Sie stammt aus der 
chinesischen Medizin, wurde 
in Japan aber zur Massage.

Die Lebensenergie „Qi“ 
wird wieder zum Fließen 
gebracht. So lösen sich auf 
sehr angenehme Weise Ver-
spannungen am gesamten 
Rücken, Nacken, Schultern 

Naturheilpraxis Manuela Osiander

SHIATSU gegen Rücken-
schmerzen
Am Samstag, 11.3., gibt Heilpraktikerin Manuela Osian-
der einen Shiatsu-Basis-Workshop für Jedermann/frau.

und den Beinen. 
Das erleichtert auch sehr 

häufig Kopfschmerzen und 
kann ihnen vorbeugen. 

Am Besten den Partner 
gleich mitbringen, dann 
kommen auch Sie in den 
Genuss.

AnzeigeAnzeige
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Brigitta Egly über Abnehmhypnose

25 Kilo „weghypnotisiert“
Als eine Frau mitt-

leren Alters vor 
fünf Monaten 
erstmals in Bri-
gitta Eglys Praxis 

kam, wog sie 120 
Kilo.  Jetzt, nach fünf Be-
handlungen, wiegt sie 25 
Kilo weniger.

Wie hat sie es geschafft, 
so stark und nachhaltig ab-
zunehmen? Durch Hypnose. 
Die sah nun nicht so aus, 
dass in jeder der fünf Sitzun-
gen fünf Kilo Körpermasse 
dahin geschmolzen wären. 
Aber mit jeder Sitzung ver-
änderte sich etwas im Kopf, 
was sich auf Dauer im Kör-
perumfang niederschlug. 

Bei einer Hypnose versetzt 
Brigitta Egly nach einem aus-
führlichen Vorgespräch ihren 
Klienten in einen Entspan-
nungszustand, in eine leich-
te bis mittlere Trance. Das 
Bewusstsein wird dadurch 
mehr und mehr ausgeschal-
tet. Aber das Unterbewusst-
sein hört dann umso besser 
und unverfälschter mit, wenn 
Brigitta Egly auf den Klienten 
abgestimmte Suggestionen 
verwendet, die zu schlank-
machenden Verhalten mo-
tivieren. Danach fiel es der 

120 Kilo-Frau beispielsweise 
ganz leicht, auf Süßigkeiten 
zu verzichten. Ihrem hohen 
Ausgangsgewicht war ge-
schuldet, dass sie fünfmal 
behandelt werden musste. 
Normalerweise genügen 
drei Hypnosesitzungen.

Heilpraktikerin (PT) Cornelia Herold

Unser Emotionalgehirn
ch. Was hat die Vergangen-
heit mit meinem Alltag zu 
tun? Warum reagiere ich so 
emotional auf harmlose All-
tagssituationen?

In meiner Arbeit zeigt sich 
häufig, dass unverarbeitete 
Erinnerungen die Blockaden 
und Hindernisse bilden, wel-
che uns an einem Leben in 
der Fülle hindern und uns 
in Schutzprogrammen ge-
fangen halten. Diese alten 
unverarbeiteten Erfahrun-
gen sind zusammen mit dem 
emotionalen Schmerz in un-
serem „limbischen System“ 
(Emotionalgehirn) gespei-
chert. Jede Erinnerung ruft 
daher auch den alten emoti-
onalen Schmerz ab.

Das Verstehen findet in un-
serem Großhirn statt, und 
unser Verstand kann dem 
Emotionalgehirn nicht „bei-

bringen“, dass es nicht mehr 
so reagieren muss.

Das Verarbeiten der al-
ten Erinnerungen muss im 
„Emotionalgehirn“ stattfin-
den. Mit diesem zu arbeiten, 
heißt, zu fühlen. Die moder-
ne Traumatherapie hat  hier 
achtsame Methoden entwi-
ckelt, um sanft mit den al-
ten Emotionen in Kontakt zu 
gehen und die schmerzhafte 
Emotion von der Erinnerung 
zu lösen. Damit müssen wir 
den alten Schmerz nicht 
mehr fühlen. 

In meiner Arbeit schaffe 
ich sichere Begegnungsräu-
me, in denen im liebevollen 
Kontakt eine neue heilende 
Erfahrung gemacht werden 
kann.

Du bist herzlich mit all Dei-
nen Verletzlichkeiten will-
kommen und eingeladen.

über die Intimmassage der 
Frau am künstlichen Mo-
dell für Frauen, Männer und 
Paare statt. Anmeldung zum 
Handwerkerabend ist erfor-
derlich.

TaYoLing
Georgstraße 2, 89077 Ulm, 
0176/38390414, tayoling.de.

Claudia Kamp - Studio TaYoLing in Ulm am 18.3.

Tag der offenen Tür und Handwerkerabend
führt. Informiere Dich 
am Tag der offenen 
Tür, am 18. März 
2017 von 14 bis 
17.30 Uhr über un-
sere Arbeit.

Handwerkerabend
Im Anschluss findet um 19 
Uhr  der Handwerkerabend 

ck. Nach einjährigem Be-
stehen möchten wir unse-
re Angebote einem noch 
breiteren, interessierten 
Publikum vorstellen. In-
formieren Sie sich über 
neues Körperbewußtsein, 
erlernbar mit Körperarbeit, 
Sexological Bodywork und 
Tantra. Wir sind der seriöse 
Ansprechpartner zu allen 
Themen rund um Sexualität 
- ohne falsche Scham und 
Tabus - bei unseren Mas-
sagen, Coachings, Abend-, 
Tages- und Wochenendse-
minaren.  Entdecke die Kräf-
te Deiner Weiblichkeit und 
Männlichkeit.

Tag der offenen Tür
TaYoLing ist ein zertifiziertes 
Massagestudio in Ulm, das 
in ein neues Bewusstsein 

Energie-Arbeit Angela Huber

Alles ist Energie
ah. Wir alle 
sind beseelte 

energetische 
Wesen, die von 

einem universellen Bewusst-
sein beeinflusst sind. Stö-
rungen in diesem energe-
tischen System können zu 
„Unpässlichkeiten“  führen. 
Mit Energiearbeit können 
Blockaden aufgelöst, der 
Energiefluss harmonisiert 
und die Selbstheilungskräfte 
gefördert werden. 

Die schamanische Ener-
giearbeit nach Reinhard 
Stengel bedient sich der 
Sprache des Körpers, um 
zu erkennen, was die Seele 
belastet. „Unpässlichkeiten“ 
sind eigentlich Botschaften 
der Seele, etwas im Leben 
zu verändern. Dann hat die 

„Unpässlichkeit“ ihren Zweck 
erfüllt, und sie kann gehen.  

Die Access-Bars ® sind 32 
Energiepunkte am Kopf, in 
denen Ansichten, Blockaden 
und Glaubenssätze, die wir 
zu verschiedenen Lebens-
bereichen angesammelt 
haben, gespeichert sind. In 
einer Sitzung werden diese 
Punkte leicht berührt und 
können dadurch „entladen“, 
sodass diese Begrenzungen 
nicht länger unser Leben 
beeinflussen. Wir schalten 
praktisch den Autopiloten 
aus, leben mehr mit Be-
wusstsein und sind präsen-
ter. Leichtigkeit und Freude 
kommen ins Leben.

Energiearbeit kann auch 
sehr gut bei Tieren einge-
setzt werden.

PRANIC HEALING® nach Grandmaster Choa Kok Sui®

Für mehr Lebensfreude und Energie
sh. Im Kurs „Grundlagen 
des Pranaheilens für mehr 
Lebensfreude und Energie“ 
erfahren Sie, wie Sie Ihre 
innere Balance finden und 
mit mehr Freude und Kraft 
leben. 

Ob hohe Belastung oder 
Stress ganz allgemein - wer 
seine Energie steuern kann, 
bleibt auch in extremen Si-
tuationen ausgeglichen. So 
verbessert sich Ihre Gesund-
heit und Ihr Wohlbefinden.

Das workshoppen wir: 
• Entspannungs-Meditation
• Aura sehen und fühlen 
• Balance Ihres Energiekör-

pers 
• Anti –Stress Reinigung 
• Ausgleich verschiedener 

Energiezentren 

• Tiefenentspannung durch 
Prana Atmung  

• Aktivierung der Selbsthei-
lungskräfte 

• Fernheilungsmethode

Kursorganisation:
Sonja Heißerer, 49(0)8367-

1083 oder 49(0)151 65 208 
379, Mangmühle 1, 87672 
Roßhaupten, Email: pranic.
healing@web.de

Wir bieten mit ausgebildeten 
Prana-Lehrern Prana-Kurse 
an. 
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Martina Picciani über smovey-Schwingringe

Mit Spaß in die Bewegung kommen
mp. Man 
hält sie in 
den Hän-
den und 
schwingt 

die Arme: Die smovey 
Schwingringe. smovey steht 
für swing-move-and-smile, 
zu Deutsch: Schwingen, 
Bewegen und Lachen. Be-
wegung ist das A und O für 
die Gesundheit, denn die 
alten Römer wussten schon: 
„In einem gesunden Körper 

wohnt ein gesunder Geist“.
Körperliche Bewegung för-

dert die Leistungsfähigkeit 
und schlägt alle anderen Prä-
ventivmaßnahmen gegen 
Demenz. Bewegung regt die 
Durchblutung des Gehirns 
an, versorgt es mit Sauer-
stoff und verbessert so die 
Fähigkeit zur Konzentration 
und die Gedächtnisleistung. 
Eine Erhöhung der Muskel-
masse durch körperliches 
Training sorgt für höhere 

cs. Gesund-
heit heißt: 

Körper, Geist und Seele sind 
in Harmonie. Im Stress der 
heutigen Zeit wird es immer 
schwieriger, in gesunder Ba-
lance zu bleiben. Ohne inne-
re Ordnung und Ruhe ist es 
eine Frage der Zeit, bis wir 
krank werden.
Das Autogene Training nach 
Prof. Dr. Schultz ist eine si-
chere Methode, um das ve-
getative Nervensystem auf 
gesunde Weise zu regene-
rieren. Dies bestätigt die 

Carmen Störzer, Studio Lebenslust

Neu: Autogenes Training mit Kick
Einladung zur kostenfreien Schnupperstunde am 28. Februar.

in Einklang kommen. Auto-
genes Training entspannt 
nicht nur körperlich, sondern 
trainiert auch den Kreislauf, 
die Konzentrationsfähigkeit, 
schafft einen klaren Kopf 
und lehrt, Körper und Geist 
mit der Kraft der Gedanken 
gezielt positiv zu beeinflus-
sen. 
Im neuen Kurs hat Carmen 
Störzer das klassische auto-
gene Training um zwei Ext-
ras ergänzt: 
1. Sie lernen blockierende 

innere Einstellungen, die 

Wissenschaft seit rund 85 
Jahren immer wieder. Es ist 
eine Form der Selbsthypno-
se - eine Entspannungsme-
thode, die den ganzen Men-
schen betrifft und bereits in 
fünf Minuten wirken kann.  
Autogenes Training hilft un-
ter anderem bei Schlafprob-
lemen, Gedankenkarussell, 
kalten Händen und Füßen, 
Kopfschmerzen, Ärger und 
Stress. Es stärkt das Im-
munsystem im Allgemeinen, 
denn die Organe und Or-
gansysteme, können wieder 

sogenannten Glaubens-
sätze, zu entlarven und 
schnell zu ändern. 

2. Überraschung am 
Schnupperabend.

Termine:
- Schnuppern: 28.02.2017, 

18:30 Uhr (kostenfrei)
- Kursbeginn: 10.03.17, 
18:45 Uhr 
Ort: Yogaraum, Einsteinstr. 
35, Ulm-Söflingen
Anmeldung und Infos: Tel. 
0152-53424447, www.le-
benslust-ulm.de.

Stoffwechselaktivität, auch 
im Ruhezustand. Dadurch, 
dass man das smovey-Trai-
ning mit der Schwungmasse 
und nicht mit Kraft ausübt, 
werden verstärkt die Tiefen-
muskulatur aufgebaut und 
die Beweglichkeit der Ge-
lenke, Sehnen und Bänder 
gefördert. Somit werden das 
ganze Muskelkorsett sta-
bilisiert und der Gleichge-
wichtssinn durch spezielle 
Übungen gefördert.

Einsetzbar ist das smovey-
Schwingringsystem vom 
Kindergartenalter bis ins 
hohe Alter.

Smovey, das therapeuti-
sche Schwingringsystem 
aus Österreich, sorgt mit 
Spaß für Bewegung.

modernsten Trainingsgeräte 
gibt, ist selbstverständlich. 
Doch das alleine genügt 
dem P 15 nicht, hier stehen 
der Mensch und seine ge-
sundheitlichen Bedürfnisse 
wirklich noch im Mittelpunkt. 

Als Partner für sein Vor-
haben hat P 15 einen sehr 
erfahrenen Mann an seiner 
Seite, Dr. rer. nat Clemens 
Reizel. Dank 20-jähriger Be-
rufserfahrung im Manage-
ment und Coaching ist er 
genau der richtige Partner. 

Alexander Brender als 
Inhaber des P 15 und Dr. 
Reizel sind beide Koope-
rationspartner der NIMAS 
Gesundheitsexperten und 
arbeiten schon länger zu-

ab. Entwe-
der man 

hat es selbst schon erlebt, 
oder man kennt jemanden, 
der sich hochmotiviert in ei-
nem Fitness Club angemel-
det hat, aber nach kürzester 
Zeit dann nicht mehr hinging. 

Damit dies im P 15 nicht 
der Fall ist, werden zukünftig 
die Trainer auch im Bereich 
des persönlichen Coachings 
geschult.  Das P 15 war 
schon immer ein Vorreiter.  
Technisch immer ein Schritt 
voraus, will es nun auch im 
Bereich der  Mitgliederbe-
treuung und Mitgliedermo-
tivation neue Wege gehen. 
Dass es im P 15 nur fachlich 
ausgebildete Trainer und die 

sammen. 
Über viele Stunden wurden 

die verschiedenen Möglich-
keiten einer „anderen“ Mit-
gliederbetreuung erarbeitet. 
Die P 15-Mitarbeiter  stehen 
voll hinter dem Projekt und 
sind schon auf die ersten Er-
gebnisse gespannt.

Nach der Philosophie „Zu-
friedenheit ist UNS zu wenig, 
wir möchten SIE begeistern“ 
werden künftig die Mitglie-
der noch besser betreut. 
Gesundheitsbezogene Infor-
mationsveranstaltungen run-
den die Angebotsbreite ab. 
Trainingsziele werden dann 
nicht nur verbal ausgespro-
chen, sondern gemeinsam 
erreicht.

Alexander Brender, P 15 Fitness Club

Der Mensch im Mittelpunkt
Mehr Motivation für die Mitglieder des P 15 Fitness Club.

gut damit arbeiten und 
ein positiver Entwick-
lungsprozess einlei-
ten. Alte Muster dürfen 
gehen, und Neues darf 
entstehen.

Der Wille zur Umsetzung 
und die Motivation blühen 
geradezu auf, und es gehört 
zu den schönsten Momen-
ten der Gesundheitsarbeit, 
diesen Weg mit zu verfolgen.

Diese wertvollen Erfah-
rungen können bei einem 
persönlichen Gesundheits-
Coaching, in einer energe-
tisch-therapeutischen An-
wendung oder im Rahmen 
unserer Ausbildung zum Bio-
energiepraktiker gemacht 
und gesammelt werden. 

cr. Innere Motivation 
und Selbstwert sind 
zwei wichtige lebensna-
he Themen, die durch 
moderne Gesundheits-
arbeit bei jedem Men-
schen entwickelt und vergrö-
ßert werden können.

Bei unserer Arbeit im Ge-
spräch mit Klienten ergeben 
sich im Kern immer wieder 
die Fragen:  Was hält mich 
zurück? Warum komme ich 
nicht vorwärts, obwohl ich es 
mir wünsche?

Das Bewusstsein und das 
persönliche Verständnis der 
energetischen Kreisläufe 
und Ursachen ist hierbei der 
Schlüssel zum Durchbruch.  
Einmal erkannt, lässt sich 

Dr. Clemens Reizel, Zentrum LichtPuls

Motivation und Selbstwert
durch bewusstseinsorientierte Gesundheitsarbeit.

Alexander Brender
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hs. „Das ist ja 
wie beim Arzt“, 
wunderte sich 
die Kundin 
während ihres 
ersten Besuchs 
im maifitness, 
dem Fitness-
studio im neu eröffneten 
Donaubad in Neu-Ulm. 
Empfangen wurde die Dame 
nämlich mit einem eingehen-
den Fitness- und Gesund-
heitscheck. Er beinhaltete 
eine ausführliche Eingangs-
analyse, Blutdruckmessung 
sowie einen Herz-Kreis-
lauftest auf dem Fahrrader-
gometer. Studio-Inhaber 
Michael Mai erarbeitete da-
nach mit der Kundin einen 

Michael Mai, maifitness in Neu-Ulm

Fitnessstudio mit Donaubad
Trainingsplan 
und wies sie 
in die Geräte 
ein, die ihr neu-
er Plan für sie 
vorsah.

Klare Ziele 
helfen auf dem 

Weg zu mehr Gesundheit 
und Fitness, erklärt Michael 
Mai. Die Aufgabe von maifit-
ness sieht er darin, die Kun-
den dabei zu begleiten, ihre 
Trainingsziele zu erreichen 
und dauerhaft zu halten.

Dafür bietet maifitness bes-
te Voraussetzungen:
• Moderne Trainingsgeräte, 

beispielsweise für das „Fle-
xx-Beweglichkeitstraining“.

• Lichtdurchflutete Kursräu-

me.
• Medizinisch ausgebildete 

Trainer und Trainerinnen.
• Ein reichhaltiges Kurspro-

gramm von „Bodyshaping“ 
über „Rücken fit“ oder „Fa-
scial Fitness & More“ bis 
hin zu „Mai Iron“.

• Kinderbetreuung.
• Ein direkter Zugang zum 

Donaubad. So kann das 

Freizeit- und Schwimmbad 
kostenlos genutzt werden. 
Besuche in der Saunawelt 
lassen sich preiswert hin-
zubuchen.

• Direkte Autobahn- und 
Busanbindung.

• Ein großer, kostenloser 
Parkplatz vor dem Studio.  
Und wenn der Kunde dort 
auf Anhieb keinen Platz fin-

den sollte, kann er das Auto 
vor dem Studioeingang ab-
stellen, den Schlüssel beim 
Servicepersonal abgeben 
und schon mit dem Training 
beginnen. Die Mitarbeiter 
stellen dann das Fahrzeug 
um. Irgendeinen Parkplatz 
finden sie immer vor dem 
Fitnessstudio mit eigenem 
Donaubad.

ryu Dojo wird ganzheitli-
che Kampfkunst auf hohem 
Niveau mit Hand-, Bein-, 
Wurf- und Waffentechniken 

Jürgen Bieber, Bujinkan Furyu Dojo e.V. in Neu-Ulm

Auf den Spuren der alten Ninja und Samurai
jb. Was macht die japani-
schen Kampf- und Kriegs-
künste für die heutige Zeit 
so interessant? Sie dienen 
dazu, Gefahrensituationen 
zu überwinden und zu über-
leben. Sie zeigen den Schü-
lern einen Weg, sich selbst 
auf körperlicher und geisti-
ger Ebene zu entwickeln.

Im Verein Bujinkan Fu-

für jedes Alter geboten. 
Der Lehrplan des Bujinkan 
umfasst insgesamt neun 
alte japanische Kampf- und 
Kriegskünste. Ihre univer-
sellen Prinzipien sind auch 
heute noch gültig und wer-

den von Generation zu Ge-
neration weiter getragen.

Dojo-Leiter Jürgen Bieber 
(Yushu Shihan, 10. Dan Ku-
gyo) ist einer der führenden 
Lehrer Deutschlands mit 
über 30 Jahren Erfahrung. 
Der persönliche Schüler von 
Großmeister Hatsumi sowie 
Mashita in Japan gibt sein 
Wissen gerne weiter.

Das Training in der histori-
schen Atmosphäre der Lud-
wigsvorfeste und die freund-
liche Gemeinschaft machen 
den besonderen Charme 
des Bujinkan Furyu Dojos 
aus.

Nordic Walking-Kurse bei Harry‘s Sport Shop

Fit am Stock gehen
Selbst im hohen Skandi-
navien liegt nur im Winter 
Schnee. Was machten die 
dortigen Skilangläufer, die 
das ganze Jahr über trainie-
ren wollten? Sie ließen im 
Sommer die Skier weg und 
gingen allein mit den beiden 
Stöcken ins Gelände. So 
entstand eine Sportart, die 

als besonders gesund gilt: 
Nordic Walking.

Gesundes Nordic Walking
Das kaum verletzungs-

anfällige Gehen in frischer 
Luft hält Herz, Kreislauf und 
Stoffwechsel im Schwung. 
Es kräftigt Muskeln und 
Knochen und hilft beim Ab-

nehmen. Es kann Rücken-
schmerzen und anderen Be-
schwerden vorbeugen.

Nordic Walking-Kurse
Beim Nordic Walking ist 

jedoch einiges zu beachten: 
die richtige Stockhaltung, 
Schrittlänge... Deswegen 
bietet Harry‘s Sport Shop 
Nordic Walking-Kurse an. 
Sie dauern einen Vor- oder 
Nachmittag. Daraus sind 
schon regelmäßige Nordic 
Walking-Gruppen entstan-
den. Denn manchen Teilneh-
mern gefiel der erste Kurs so 
gut, dass sie zum nächsten 
gleich wieder kamen.

20 Prozent Kursrabatt
Infos zu den Kursen gibt 

es unter 07392 3995 oder in 
Harry‘s Sport Shop. Außer-
dem erhalten dort die Kurs-
teilnehmer auf alle Nordic 
Walking-Artikel einen Rabatt 
von 20 Prozent.

kann jeder Teilnehmer selbst 
festlegen, wie intensiv er die 
Techniken ausführt, wie hoch 
er beispielsweise einen seit-
lichen Fußtritt, den Sidekick, 
setzt. Bei Schlägen, Stößen 
oder Tritten streckt man 
Arme und Beine nicht ganz 
durch. Die Bewegung stoppt 
also, bevor sie das Gelenk 
ausreizt und damit belastet. 
Es gibt keine Wettkämpfe, 
und die Techniken werden 
kontaktlos geübt, enden also 
kurz vor dem Körper eines 
Gegenübers.

Was bleibt von dem Trai-
ning, sind also mehr Aus-
dauer, Kraft, Beweglichkeit, 
Standfestigkeit, Ruhe und 
eine bessere Sturzprophyla-
xe. Und das alles kann man 
immer brauchen, gerade im 
Alter von über 50 oder 60 
Jahren.

Daniel Hipp, Hipp-Kampfkunst

Sidekick mit 60 plus
hs. Wer 
kennt sie 

nicht, die 
Bilder von 

Kampfkunst-
meistern, die selbst im rolla-
torfähigen Alter geschmeidig 
ihre Techniken ausüben? 
Doch kann man  auch als 
„Normalsterblicher“ mit über 
50 oder 60 Jahren eine 
Kampfkunst  betreiben oder 
gar neu erlernen? Natürlich, 
erklärt Daniel Hipp von der 
Familienkampfkunstschule 
Hipp in Ulm. Einer seiner ak-
tiv mittrainierenden Schüler 
ist 72 Jahre alt.

Daniel Hipp unterrichtet 
die traditionelle koreanische 
Kampfkunst Taekwon-Do - 
als Weg für die Entwicklung 
von Körper und Geist. Der 
Unterricht ist an die Alters-
gruppen angepasst. Dabei 

5. Post-Mineralien-Filter, 
um den optimalen PH-
Wert herzustellen.

6. Keimsperre - Schutz vor 
Keimen und Bakterien.

7. Wasser-Aktivator
8. und Vitalisierung zur Be-

lebung des Wassers als 
Träger unserer Lebens-
kraft.

Wasserfachberater Dipl. Ing. (FH) Olaf Richter

Stufen zum perfekten Wasser
hs. Unser Wasser benötigen 
wir für fast alles: Für belast-
bare Bandscheiben ebenso 
wie für einen klaren Kopf. 
Deshalb empfiehlt es sich, 
nicht nur viel, sondern auch 
reines Wasser zu trinken.

Wasseraufbereitungsanla-
gen von H.Preiss kommen in 
acht Stufen zum „perfekten 
Wasser“:
1. Sediment-Filter entfernt 

unter anderem Sand, 
Schlamm, Rost.

2. Kohle-Filter gegen Chlor, 
Pestizide, Herbizide, Che-
mikalien, Schwermetalle.

3. Kationenharz-Filter zur 
Entkalkung.

4. Qualitätsmembran für 
besonders feine Reini-
gung, für den sogenann-
ten molekularen Tren-
nungsprozess.
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Agentur für Arbeit Ulm - Berufsberatung und Ausbildungsbörse

Wie finde ich den Beruf, der zu mir passt?
„Wähle einen Beruf, den Du liebst, und Du brauchst keinen Tag in Deinem Leben mehr 
zu arbeiten.“ 

hs. Was der chinesische 
Philosoph Konfuzius vor 
zweieinhalb Jahrtausenden 
empfahl, bewährt sich auch 

heute noch: Wer „seinen“ 
Beruf gefunden hat, empfin-
det ihn nicht als notwendige 
Mühe, sondern übt ihn gerne 
und mit Spaß aus. Das sind 
auch die besten Vorausset-
zungen, um erfolgreich zu 
sein. Doch wie kommt man 
zu dem Beruf, der zu einem 
passt? Die Agentur für Arbeit 
Ulm in der Wichernstraße 5 
berät und unterstützt dabei.

Berufsberatung
Eine Berufsberatung emp-

fiehlt sich gerade für junge 
Menschen, die eine Aus-
bildung beginnen möchten 
oder ein Studium erwägen. 

Das Gespräch beginnt mit 
einer Bestandsaufnahme:
• Was will ich? (Berufliche In-

teressen)
• Was kann ich? (Stärken 

und Fähigkeiten)
• Was mag ich? (Hobbys, 

Lieblingsfächer, Interes-
sen)

Welche Berufe oder Stu-
diengänge könnten dazu 
passen? So lautet nun die 
nächste Frage. Die Schüler 
schwanken meist zwischen 
den üblichen Verdächtigen: 
Industriekaufmann, Mecha-
troniker, Friseuse... Der Be-
rufsberater kennt hingegen 
alle 328 Ausbildungsberu-
fe, auch solche, von denen 

seine jugendlichen Kunden 
bestimmt noch nie gehört 
haben. Gerade hier finden 

sich oft Alternativen, die „ins 
Schwarze treffen“.

Studiengänge gibt es in 
Deutschland  übrigens auch 
einige: Etwa 8.700 Erststu-
diengänge und ca. 5.800 
weiterführende, also insge-
samt rund 14.500. Auch hier 
haben die Berater der Agen-
tur für Arbeit den Überblick, 
um die besten Möglichkeiten 
aufzuzeigen.

Wenn nun das Ziel fest-
steht, wird der Weg dorthin 
besprochen: Wo und wie 
findet man die gewünschte 
Ausbildungsstelle bezie-
hungsweise den Studien-
platz? Wie kann hier die 
Agentur für Arbeit unterstüt-
zen, etwa bei der Bewer-
bung oder gar mit Förder-
maßnahmen?

Berufsberatungstermine 
können vereinbart wer-
den unter 0800 4 5555 00 
oder unter Ulm.Berufsbe-
ratung@arbeitsagentur.
de beziehungsweise Bi-
berach.Berufsberatung@
arbeitsagentur.de.

Ausbildungsbörse am 
29.3., 13 bis 17 Uhr, im BiZ

Berufsberater, Betriebe, 
Infostände von Handwerks-
kammer und IHK  - sie alle 
finden sich am 29.3. auf der 
Ausbildungsmesse im BiZ 
Berufsinformationszentrum, 

Wichernstraße 5 in Ulm. Hier 
gibt es Informationen über 
Ausbildung und Studium und 
über offene Stellen. Wer sei-
ne Bewerbungsunterlagen 
mitbringt, kann sie gleich 
überprüfen lassen im „Be-
werbungsmappencheck“.

Klaus-Dieter Zeidler zum Beruf des Landschaftsgärtners

Freiräume in freier Natur
ten. Man ist also nicht nur 
im Freien tätig, sondern hat 
auch viel Freiheit. Und die 
motivierenden Erfolge zei-
gen sich in der Regel sofort: 
Durch einen schönen Gar-
ten, einen beeindruckenden 
Springbrunnen...

Landschaftsgärtner sind 
gefragt, sie haben einen si-
cheren Arbeitsplatz. Und es 
bieten sich ihnen nach der 
Ausbildung und einigen Jah-
ren Berufspraxis gute Pers-
pektiven: Vorarbeiter, Bau-
stellenleiter, Weiterbildung 
zum Techniker oder Meister 
bis hin zum Studium der 
Fachrichtung Landschaftsar-
chitektur/Landschaftsbau.

Zeidler Gartengestaltung 
wächst und sucht deswe-

Landschaftsgärtnerinnen - 
arbeiten im Garten-, Land-
schafts- und Sportplatzbau, 
kurz: GaLaBau. Ob sie nun 
Gärten gestalten, Teiche 
bauen oder Terrassen an-
legen, die Aufgaben und 

Tätigkeiten 
sind vielseitig 
und reichen 
in angrenzen-
de Berufe 
wie Maurer, 
Pflasterer 
oder Stein-
metz. Dabei 
entsteht 
ein großer 
Spielraum 
für selb-
ständi-

ges, kreatives Arbei-

hs. Vor allem drei Merkmale 
zeichnen einen erfüllenden 
Beruf aus: Dass man ab-
wechslungsreiche Aufgaben 
selbstbestimmt erledigen 
kann und schnell ein positi-
ves Ergebnis sieht.

Deswegen sind Land-
schaftsgärtner 
überdurch-
schnittlich oft 
zufrieden mit 
ihrem Beruf, 
erklärt Klaus-
Dieter Zeidler, 
Inhaber des 12 
Mann-Betriebes 
Zeidler Garten-
gestaltung in Wei-
denstetten.

Landschaftsgärt-
ner - und natürlich 

gen Vorarbeiter und Meister. 
Auch Branchenfremde wer-
den gerne eingelernt. Außer-
dem bietet Zeidler Garten-
gestaltung zum September 

2017 einen Ausbildungsplatz 
zum Landschaftsgärtner, 
also für den Beruf, der in frei-
er Natur so viele Freiräume 
bietet.

Uwe Schneider, Fachgeschäft Radweg

Neue Regeln für Radler
hs. Die zum 1.1.2017 ge-
änderte Straßenverkehrs-
ordnung brachte auch für 
Radler neue Regeln. Sie er-
läutert Fahrradmechaniker, 
Radsportler und Radsport-
trainer Uwe Schneider vom 
Neu-Ulmer Fachgeschäft 
Radweg:

Kinder bis zum 8. Lebens-
jahr: Sie durften bisher nur 
auf dem Gehweg fahren; Er-
wachsenen war das nicht er-

laubt. Nun darf ein mindes-
tens 16 Jahre alter Radler 
das Kind auf dem Gehweg 
begleiten. Das Kind kann 
nun aber auch den Radweg 
nutzen, wenn er von der 
Straße baulich getrennt ist. 
Tabu sind für es aber nach 
wie vor die nur auf die Fahr-
plan gemalten Radfahr- oder 
Schutzstreifen.

E-Bikes frei: Pedelecs sind 
Fahrräder, bei denen das 

Treten der Pedale elektrisch 
unterstützt wird. Sie waren 
und sind auf Radwegen nur 
erlaubt, wenn sie lediglich 
bis zur Geschwindigkeit von 
25 km/h unterstützen. Neu 
auf den Radwegen zugelas-
sen sind jetzt aber auch E-
Mopeds und E-Scooter, die 
ebenfalls nicht schneller als 
20 bzw. 25 km/h fahren.

Ampel für Radwege: Auf 
dem Radweg galt und gilt 
die Fahrradampel. Gibt es 
keine, so hat sich der Radler 
nun nicht mehr - wie bishe-
rige Übergangsregelungen 

vorsahen - nach der Fuß-
gängerampel zu richten. 
Vielmehr gilt die Ampel der 
Straße. Diese Fahrbahn-

ampel war und ist ohnehin 
maßgebend für Radler, die 
auf der Straße beziehungs-
weise Fahrbahn fahren.
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BCU Business Center Ulm

Das 1. Netzwerk-Forum

hs. Ausdrucksstarke Bilder, 
Unternehmenspräsentatio-
nen und ein reger Visitenkar-
tentausch - Kunst und Kon-
takte passen gut zusammen. 
Das zeigte das jüngst statt-
gefundene erste Netzwerk-
Forum im BCU Business 
Center Ulm im Stadtregal.

Im BCU können Unter-
nehmer, Freiberufler und 
Existenzgründer flexibel 
Büroräume mieten, Gemein-
schaftseinrichtungen nutzen 
und viele Bürodienstleistun-
gen in Anspruch nehmen.

In den nach Feng Shui-
Kriterien harmonisch gestal-

teten Räumen finden aber 
auch regelmäßig Ausstellun-
gen statt. Die neueste hat 
den Titel „verwebt - quer-
beet“. Zu sehen sind  die 
eindrucksvollen Werke der 
Neu-Ulmer Künstlerin Anne 
Öfele bis zum 13. Juli 2017, 
und zwar montags bis frei-
tags, jeweils von 8 bis 18 
Uhr.

Die Ausstellungseröffnung 
hat BCU- Inhaberin Ramona 
Probst erstmals verbunden 
mit einer Netzwerkveran-
staltung: Es wurde nicht nur 
die  Künstlerin vorgestellt. 
Vielmehr konnten sich auch 
zehn ausgewählte Unter-
nehmer kurz - nämlich je-
weils 90 Sekunden - präsen-
tieren. Anschließend hatten 
alle rund 90 Gäste zehn 
Minuten lang die Gelegen-
heit, so viele Visitenkarten 
auszutauschen als möglich. 
Danach folgten interessante 
Gespräche bei angenehmer 

Musik und leckerer Verkös-
tigung. 

Das Netzwerk-Forum findet 
zweimal im Jahr statt, das 
nächste Mal am Donnerstag, 
den 20. Juli, ab 18.30 Uhr. 
Gezeigt werden dann Wer-
ke der Nördlinger Künstlerin 

Sabine Schönecke.
Die Teilnahme ist kosten-

frei, man sollte sich aber 
rechtzeitig vorher beim BCU 
anmelden. Denn die Teilneh-
merzahl für das kunst- und 
genussvolle Netzwerken ist 
begrenzt.

HG Metalltechnik Krumbach GmbH

Zertifizierte Qualität
Was ist den meisten Kunden besonders wichtig, noch 
wichtiger als ein guter Preis? Dass ihre Erwartungen 
erfüllt werden, dass also vor allem die Qualität stimmt. 

hs. Die HG Metalltechnik 
Krumbach GmbH hat deswe-
gen nicht nur ein ausgefeil-
tes Qualitätsmanagement.  
Der Spezialist für hochwer-
tige Metall- und Blechver-
arbeitung lässt es seit 2014 
auch überprüfen, durch das 
unabhängige Institut Dekra. 
Anfang März steht wieder 
eine solche Zertifizierung an, 
diesmal nach der Norm ISO 
9001:2015.

Als Zertifizierung bezeich-
net man ein Verfahren, mit 

dessen Hilfe eine neutrale 
Stelle - wie die Dekra - prüft 
und nachweist, ob bestimm-
te Anforderungen eingehal-
ten werden.

Diese Qualitätsstandards 
sind festgehalten in der 
neugefassten, im Septem-
ber 2015 veröffentlichten 
internationalen Norm ISO 
9001:2015. Sie legt vor al-
lem Wert darauf, dass der 
Kunde mit der Leistung sehr 
zufrieden sein kann. Und sie 
prüft unter anderem, ob die 

Arbeitsschritte - die Prozes-
se - reibungslos und effizient 
ablaufen und kontinuierlich 
verbessert werden. Dabei 
lässt sich diese ISO Norm 
gut anwenden auf alle Un-
ternehmen, unabhängig von 
ihrer Größe und der Art ihrer 
Produkte oder Dienstleistun-

gen. 
„Durch die Zertifizierung 

zeigen wir wieder nach 
außen, was für uns intern 
schon lange eine Selbst-
verständlichkeit ist“, erklärt 
Geschäftsführer Holger Gol-
denstein. Die Kunden sehen 
das anscheinend ebenso. 

Denn der 40 Mann starke 
Familienbetrieb erfreut sich 
stetig steigender Aufträge. 
Deswegen sucht er auch 
Auszubildende und Fach-
kräfte für die Berufe 
• Maschinen- und Anlage-

führer
• Konstruktionsmechaniker.

Ulmer Softwareunternehmen ProntoWeb GmbH

Digitalisierung durchdacht – in 3 Stufen
cs. Momo-Zeit ist eine Zei-
terfassungs-App mit ausge-
tüftelter Abwesenheitsver-
waltung. Diese Anwendung 
ist über jedes Smartphone 
und Tablet, sowie auf PCs 
in jedem gängigen Browser 
erreichbar.

Diese digitale Zeiterfas-
sung mit Urlaubsplanung ist 
nur eines von vielen Beispie-
len, wie Ihr erster Schritt in 
eine effiziente Digitalisierung 

aussehen kann.
ProntoWeb unterstützt die 

Digitalisierung Ihres Unter-
nehmens durch eine be-
währte 3-Stufen Methodik:

• Schritt 1: Anhand einer 
Liste mit gezielten Fragen, 
wird der Digitalisierungs-
grad und -bedarf ihres Un-
ternehmens festgestellt.

• Schritt 2: In einem Work-
shop werden Analyseer-

gebnisse vorgestellt, Lö-
sungsvorschläge erarbeitet 
und Umsetzungsprioritäten 
festgelegt.

• Schritt 3 ist die Umsetzung. 
Dabei beginnen wir dort, 
wo der Nutzen am größten 
ist.

Dieses Vorgehen gewähr-
leistet eine zielorientierte 
und effizienzsteigernde Di-
gitalisierung. Denn digitale 
Prozesse sind nur sinnvoll, 
wenn sie die Arbeit erleich-
tern und nicht verkomplizie-
ren.

Je nach Bundesland und 
Unternehmen kann die Di-
gitalisierung der Geschäfts-
prozesse durch Förder-
gelder unterstützt werden. 
Gerne unterstützen wir Sie 
bei der Suche geeigneter 
Fördermaßnahmen. Rufen 
Sie uns an: 0731-4939-1005 
// www.prontoweb.org

Abendkurse bei EDV-Training Wilfried Kunze

Word, Excel, PowerPoint
hs. Sie bilden die drei Grund-
pfeiler effektiver Büroarbeit: 
Die Office-Programme Word 
für Textverarbeitung, Excel 
für Kalkulationen und Po-
werPoint für professionelle 
Präsentationen.

Wollen Sie sich in kurzer 
Zeit mit diesen Program-
men vertraut machen oder 
vergessenes Wissen wieder 
auffrischen? Dann besuchen 
Sie doch einen der „Office-

Kurse“ bei EDV-Profi und 
-Trainer Wilfried Kunze. Sie 
finden jeweils an drei Aben-
den von 18 bis 21 Uhr statt:
• Word: Dienstags am 7., 14. 

und 21.3.2017.
• Excel: Mittwochs am 8., 

15. und 22.3.2017.
• PowerPoint: Donnerstags 

am 9., 16. und 23.3.2017.
In kleinen Gruppen lernen 
Sie gezielt das, was Sie am 
Arbeitsplatz brauchen.
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Z E R T I F I K A T  

 ISO 9001:2008 
DEKRA Certification GmbH bescheinigt hiermit, dass das Unternehmen 

HG Metal l technik Krumbach GmbH 

 
 

 
Zertifizierter Bereich: Laser-/Rohrlaserschneidtechnik, Umformtechnik, CNC-Drehen/Fräsen, 

Blech-/Metallbearbeitung (Stahl, Aluminium, Edelstahl) sowie Oberflächentechnik 

Zertifizierter Standort: D-86381 Krumbach, Hans-Lingl-Straße 15 

ein Qualitätsmanagementsystem entsprechend der oben genannten Norm eingeführt hat und 

aufrechterhält. Der Nachweis wurde mit Auditbericht-Nr. A13091083 erbracht. 

Dieses Zertifikat ist gültig vom 13.03.2014 bis 12.03.2017 Zertifikats-Registrier-Nr.: 30314174 

 

Duplikat 

 

 

 

DEKRA Certification GmbH 
Stuttgart, 13.03.2014 

 

B e i  V e r s t o ß  g e g e n  d i e  i m  Z e r t i f i z i e r u n g s v e r t r a g  g e n a n n t e n  B e d i n g u n g e n  v e r l i e r t  d a s  Z e r t i f i k a t  u m g e h e n d  s e i n e  G ü l t i g k e i t .  
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Stefan Hödl - Infoveranstaltung im RE/MAX Immocenter am 22. 2., 19 Uhr

Einen alten Baum verpflanzt man nicht
Mit unserer „Betonrente“ zuhause alt werden.

sh. Wer sich das Leben im 
eigenen Heim über Jahr-
zehnte hart erarbeitet hat, 
kann im Alter doppelt da-
von profitieren: durch ein 
lebenslanges Wohnen in der 
vertrauten Umgebung ver-
bunden mit einer Immobili-
en-Leibrente.

Verkauf und Wohnrecht
Die Immobilie wird dabei 

verkauft, im Gegenzug er-
halten Paare oder Alleinste-
hende eine attraktive monat-
liche Rentenzahlung und ein 
mietfreies Wohnrecht.

Damit kann das angespar-

te Vermögen zu Lebzeiten 
genutzt werden – genau wie 
das Geld aus einer Lebens- 
beziehungsweise Renten-
versicherung oder aus ande-
ren Sparformen.

Insbesondere für Senioren 
ohne Erben oder mit finanzi-
ellem Bedarf ist die Immobi-
lien-Leibrente eine sinnvolle 
Alternative. „Viele Nachkom-
men haben ohnehin kein In-
teresse, in das Haus oder die 
Wohnung einzuziehen. Es 
bietet sich daher an, an sich 
selbst zu denken und die Im-
mobilie wie anderes Vermö-
gen zu nutzen – beispiels-

weise um die Lebenshaltung 
oder nicht vorhergesehene 
Ausgaben zu finanzieren“, 
sagt Stefan Hödl vom RE/
MAX Immocenter.

Sicherheit
Mit der Immobilien-Leibren-

te regeln die Senioren ihre 
Angelegenheiten rechtzeitig 
und nach transparenten Re-
geln. Es besteht dabei ein 
Höchstmaß an Sicherheit. 
Leibrente und Wohnrecht 
werden lebenslang garan-
tiert und notariell beurkundet 
mit Eintragung ins Grund-
buch.

Hinzu kommt: Senioren 
sichern den Verbleib im ei-
genen Heim. Denn mit der 
Immobilien-Leibrente kann 
auch Pflege zu Hause finan-
ziert werden.

Bewertung
Grundlage für die Ermitt-

lung der Leibrente ist der 
Wert der Immobilie – fest-
gestellt von einem unabhän-
gigen Sachverständigen. 
Weitere Faktoren sind Le-
bensalter und Geschlecht 
des Eigentümers.

Die Immobilien-Leibrente 
eignet sich für Häuser und 
Wohnungen in gefragten 
sowie in weniger gefragten 

Gegenden 
gleicherma-
ßen.

Generell 
gilt: Je älter 
die Senio-
ren, desto 
höher die 
monatliche 
Leibrente.

Geeig-
net ist die 
Immobilien-
Leibrente 
für Men-
schen ab 
70 Jahren. 
Sie wird 
auch vom 
Bundesver-
band Initia-
tive 50plus 
empfohlen.

Informati-
onsveran-
staltung 
am 22. Fe-
bruar um 
19 Uhr

Wir laden 
Sie herz-
lich ein zu unserer Infor-
mations-Veranstaltung am 
Mittwoch, den 22. Februar, 
um 19 Uhr in unserem RE/
MAX Immocenter in der 
Wendeschleife in Söflingen, 

Kapellengasse 4. 
Bitte melden Sie sich an 

unter 0731 40988-24 oder 
per E-Mail an stefan.hoedl@
remax.de.

Wir freuen uns auf Sie!

Immobilienmaklerin Eugenie Kramer aus Dornstadt

Die Maklerin, die ihre Provision mitbringt
hs.  Eine so liebevoll einge-
richtete, saubere Wohnung 
hatte Eugenie Kramer selten 
gesehen.

Wie oft musste die zupa-
ckende Immobilienmaklerin 
aus Dornstadt Wohnungen 
oder Häuser erst entrüm-
peln, bevor sie sie verkaufen 
oder vermieten konnte. Bei 
diesem Objekt aber war al-
les tipptopp.

Die Inhaberin, eine älte-

re gepflegte Dame, zog ins 
Pflegeheim. Dorthin konnte 
sie ihre Einrichtung natür-
lich nicht mitnehmen. Zum 
Wegwerfen waren die hoch-
wertigen Möbel und Ausstat-
tungen viel zu schade. Was 
also tun mit ihnen?

Nun, Eugenie Kramer ist 
nicht nur eine Maklerin, die 
selbst ausmistet und ent-
sorgt, wenn ein Objekt ver-
kaufbar gemacht werden 

muss. Eugenie Kramer bie-
tet bei Bedarf einen weite-
ren Service: Sie organisiert 
Flohmärkte mit dem zurück-
bleibenden, wertigen Haus-
rat.

Und einen solchen Floh-
markt veranstaltete Eugenie 
Kramer auch in diesem Fall. 
Verkauft wurde alles, bis auf 
einen Schrank, den der neue 
Mieter übernahm. Von den 
Einnahmen des Flohmarktes 

konnte die Maklerprovision 
großteils bezahlt werden.

Eugenie Kramer ist also 

eine Maklerin, die ihre Pro-
vision durchaus auch mal 
„mitbringt“.

Dietmar Kraus, Alarm Vertrieb Schwaben

Was ist bei einer Alarmanlage zu beachten?
hs. Zweierlei können Einbre-
cher überhaupt nicht leiden: 
Hunde und Alarmanlagen. 
Beide stören ganz empfind-
lich die Ruhe, die Einbrecher 
bei ihrer Arbeit so lieben. 
Dietmar Kraus von Alarm-
vertrieb Schwaben mag 
zwar Hunde, aber mit Alarm-
anlagen kennt er sich besser 

aus. Er weiß, was bei ihnen 
zu beachten ist:

• Videoüberwachungska-
meras alleine bieten meist 
keinen ausreichenden 
Schutz, weil der Einbrecher 
beispielsweise vermummt 
oder kurzfristig aus ande-
ren Staaten eingereist ist.

• Funkanlagen erfordern 
weniger Installationen als 
verkabelte Anlagen. Sie 
sollten aber mit der Sicher-
heitsfrequenz 868 MHz 
arbeiten. Sie lösen dann 

keine Fehlalarme aus und 
lassen sich auch nicht 
durch den Einbrecher ma-
nipulieren.

• Sirenen sollte man innen 
und außen anbringen. In-
nensirenen sind sinnvoll, 
um die Bewohner so früh 
als möglich zu warnen. 
Doch ein bereits einge-
drungener „Gast“ kann sie 
mundtot machen, indem 
er sie beispielsweise mit 
einem Kissen abdeckt. 
Außensirenen warnen 
wirksamer die Nachbarn. 

Sie sollten mit Solarzellen 
ausgestattet sein, damit 
sie sich selbst nachladen. 
Installiert werden sie am 
besten an Stellen, die für 
den Einbrecher schwer er-
reichbar sind. Dann kann 

er sie nicht einfach außer 
Gefecht setzen. Anderer-
seits sollten sie gut sicht-
bar sein, damit sie dieselbe 
abschreckende Wirkung 
entfalten wie das Schild: 
„Warnung vor dem Hund“.
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der gekürzten Rente und 
des Hinzuverdienstes höher 
ist als das beste Einkommen 
der letzten 15 Jahre, als der 
sogenannte Hinzuverdienst-
deckel. Dann verringert sich 
die Rente nochmals um den 
überschießenden Betrag. In 
unserem Beispiel betragen 
die gekürzte Rente 810 € 
und der monatliche Hinzu-
verdienst 1.500 €, nämlich 
18.000 € pro Jahr geteilt 
durch 12 Monate. Die Sum-
me beider Positionen von 
2.310 € wird verglichen mit 
dem besten Einkommen der 
letzten 15 Jahre, das in un-
serem Beispiel 2.205 € pro 

Monat beträgt. Damit min-
dert sich die Monatsrente 
um weitere 105 € (2.310 € 
minus 2.205 €) auf 705 € 
(810 € abzüglich 105 €).

Der Hinzuverdienstdeckel 
gilt als „Mysterium der Fle-
xirente“. Fragen hierzu be-
antwortet gerne Ihr Renten-
berater.

hs. In der letzten Lebens-
freude ging es bereits um 
Hinzuverdienstgrenzen für 
Vorruheständler, also für 
Menschen, die vor Erreichen 
der Regelaltersgrenze von 
ca. 65,5 Jahren in Rente ge-
hen. Nach dem neuen Fle-
xirentengesetz wird ab dem 
1.7.2017 in zwei Schritten 
berechnet, ob ein Nebenver-
dienst ihre Rente verringert:

Hinzuverdienstgrenze 
von 6.300 € pro Jahr: Be-

trägt das zusätzliche Ar-
beitseinkommen jährlich 
beispielsweise 18.000 €, so 
überschreitet es die Hinzu-
verdienstgrenze von 6.300 € 
um 11.700 € pro Jahr bezie-
hungsweise 975 € pro Mo-
nat. Davon werden 40 Pro-
zent, also 390 €, monatlich 
von der Rente abgezogen. 
Beträgt diese ursprünglich 
1.200 €, so bleiben 810 €.

Hinzuverdienstdeckel: Nun 
wird geprüft, ob die Summe 

Tipps vom Rentenberater Siegfried Sommer

Das Mysterium der Flexirente

Wo befinden sich die Pfle-
geimmobilien? Auch hier 
in der Region?

Unser Angebot wie unser 
Klientel ist überregional. 
Allerdings haben wir auch 
für Kunden, die gerne „hin-
schauen möchten“, hier vor 
Ort interessante Angebot 
in Baden Württemberg und 
Bayern.      

Wie kann man sich unver-
bindlich informieren?

Es gibt viele Möglichkeiten, 
uns zu erreichen: Uns kurz 
anrufen, oder eine Email 
schicken, gerne auch einen 
regionalen Vortrag besu-
chen.

Rendite pro Jahr erwar-
ten, als Alternative zum 
früheren Banksparbuch 
oder Festgeld.

2. Jüngere Leute, die eine 
risikoarme Altersvorsor-
ge aufbauen wollen und 
müssen, was mit gängi-
gen Produkten aus der 
Versicherungswirtschaft 
immer schwieriger wird.

3. Kunden, die gerne den 
derzeit günstigen Zinshe-
bel nutzen wollen: Geld 
günstig leihen - beispiels-
weise für einen Zins von 
1,5 Prozent pro Jahr - und 
für 4 bis 5 Prozent pro 
Jahr in Pflegeimmobilien 
investieren.

Deutschland. Die Anzahl der 
über 80-jährigen wird sich in 
den nächsten 25 Jahren ver-
doppeln. Versuchen Sie mal 
heute schon, schnell einen 
Pflegeplatz zu bekommen. 
Das ist in vielerorts gar nicht 
so einfach, weil die Hei-
me voll sind. Was bedeutet 
das für den Anleger: Hohes 
Wertsteigerungspotential 
durch wachsenden Bedarf 
an Pflegeplätzen.

Wo liegen die Risiken?
Hauptrisiko ist oberfläch-

lich betrachtet, wenn der 
Betreiber ausfällt. Sieht man 
genauer hin, erkennt man 
aber, dass die Aufwendun-
gen des Betreibers – zu de-
nen auch die Mieten gehö-
ren - letztendlich durch den 

Welche Vorteile bringen 
solche Immobilien Ihren 
Anlegern?

Sichere, im Marktvergleich 
hohe Mieterträge, ohne Ver-
waltungsaufwand und ohne 
Mieterquerelen. Die Miet-
verträge laufen im Schnitt 
20 Jahre, und die Miete wird 
auch bei Leerstand bezahlt.

Warum ist das so?
Der entscheidende Unter-

schied ist der Mieter. Im Pfle-
geheim ist dies ein gewerbli-
cher Betreiber, mit dem man 
die Rahmenbedingungen 
- wie Vertragslaufzeit oder 
Instandhaltung - selbst ver-
handeln kann. Man hat nicht 
mit Privatpersonen zu tun, 
bei denen der Gesetzgeber 
über Mieterschutzgesetze 
vieles reguliert, was spä-
ter den Vermieter Geld und 
Rendite kosten kann.

Bleibt demnach mehr Geld 
beim Anleger trotz weniger 
Bewirtschaftungsrisiken?

Nicht nur das. Der Pflege-
markt ist aufgrund der de-
mografischen Entwicklung 
Wachstumsmarkt Nr. 1 in 

Im Interview: Bertram Iby, Geschäftsführer Iby Investment GmbH, Ulm

Pflegeappartements
Sind sie als Altersvorsorge oder Geldanlage geeignet?

Heimbewohner bezahlt wer-
den. Dieser wird dabei durch 
die Pflegeversicherung und 
wenn nötig auch durch das 
Sozialamt unterstützt Es 
besteht also Rückdeckung 
gemäß eines Versorgungs-
vertrages nach § 72 SGB 11. 
Solange das Heim gut gefüllt 
ist und der Betreiber eine ge-
wisse Größenordnung von 
1000 Pflegebetten aufwärts 
hat, ist das Risiko ziemlich 
gering. Wir bieten unseren 
Anlegern nur solche Heime 
zum Kauf an. Keiner unserer 
Anleger musste in den ver-
gangenen 10 Jahren jemals 
auf seine Miete verzichten.

Ab welcher Größenord-
nung geht´s los?

In der Regel kosten die 
Pflegeappartements zwi-
schen 125.000 EUR bis 
180.000 EUR.

Wer ist hauptsächlich Ihr 
Klientel?
1. Ältere Herrschaften, 

die eine risikoarme und 
stressfreie Anlage für Ihr 
Geld suchen und die zwi-
schen 4 und 5 Prozent 

Uwe Bärtele, Stuckateurbetrieb „Bärtele Ausbau & Fassade“  

Die Donaubad-Maler
Wieder-Eröffnung 
des Donaubades 

in Neu-Ulm, am 29. Dezem-
ber vergangenen Jahres: 
Geladene Gäste feierten 

den freudigen Anlass und 
bestaunten die wunderschö-
nen neuen Bade-, Ruhe- und 
Saunalandschaften. Unter 
der illustren Schar war ein 

Herr, der alle Räume eigent-
lich schon in- und auswendig 
kannte: Uwe Bärtele, Inha-
ber des Stuckateurbetriebes 
Bärtele Ausbau & Fassade. 
Das Ulmer Unternehmen 
war nämlich für die Malerar-
beiten zuständig. 

Uwe Bärtele ist Stucka-
teurmeister mit 20 Jahren 
Berufserfahrung. Er war in 
führenden Positionen tätig, 
bevor er zum 1. November 
2016 sein eigenes Unter-
nehmen gründete. Bereits 
jetzt hat es fünf Mitarbeiter.

Es erledigt alle Putz- und 
Malerarbeiten, Sanierun-
gen, ist tätig im Trockenbau 

und in der Wärmedämmung. 
Wie gearbeitet wird, erklärt 
Uwe Bärtele so: „Mein Team 
und ich orientieren uns an 
den traditionellen Werten 
und Leistungen des Gipser-
handwerkes, gepaart mit 
dem Know-how, welches 

ein moderner Stuckateur-
betrieb erfordert. Qualitativ 
anspruchsvollste und kre-
ative Handwerksarbeit in 
Verbindung mit hoher Flexi-
bilität und Termingenauigkeit 
stehen dabei im Mittelpunkt 
unseres Handelns.“
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Neu entwickelte invento-Wärmepumpen der Kelvin GmbH

Viel Wärme aus niedriger Temperatur
Die Erde sorgt für 
uns. So ist sie eine 
kostenlose und un-
begrenzte Quelle er-
neuerbarer Energie, 
die nur darauf wartet, 
von uns genutzt zu 
werden - beispiels-
weise durch Wärmepumpen.

Vereinfacht dargestellt ar-
beiten Wärmepumpen mit 
der thermischen Energie 
oder Wärmeenergie. So 
nennt man die Energie, die 
in der Bewegung der Ato-
me oder Moleküle gespei-

chert ist. Zwischen 
ihr und der Wärme 
selbst besteht ein 
Wechselwirkung: 
Hohe Temperatur 
bedeutet hohe ther-
mische Energie und 
umgekehrt. Wärme-

pumpen entnehmen nun von 
außen beispielsweise kühle 
Luft und verdichten diese in 
einem Kompressor. Das er-
höht die thermische Energie 
in der zusammengepress-
ten Luft. Diese wird dadurch 
auch wärmer. Und zwar so 

sehr, dass sich mit ihr das 
Heizungs- oder Brauchwas-
ser eines Hauses erhitzen 
lässt.

Deshalb kann man mit 
Wärmepumpen zugleich 
umweltfreundlich als auch 
kostengünstig heizen und 
klimatisieren.

Die Kelvin GmbH in Günz-
burg hat nach intensiver 
Entwicklungsarbeit mit ih-
ren Partnerfirmen eine in-
novative Produktreihe an 
Wärmepumpen-Modellen 
entwickelt: die invento-Wär-

mepumpen. Informationen 
dazu finden sich auf www.
invento-waermepumpe.de.

Weil die Kelvin GmbH über 
eine eigene Software-Ent-
wicklungsabteilung verfügt, 

kann sie die Modelle nicht 
nur stetig optimieren, son-
dern auch an die ganz per-
sönlichen Möglichkeiten und 
Anforderungen jedes Kun-
den anpassen.

Stefan Delitsch, Inhaber von Elektro-Delitsch in Langenau

Der Sherlock Holmes für Strom und Daten
hs. Immer wenn die Ein-
gangsbeleuchtung einge-
schaltet wurde, flog die 
Sicherung raus. Die Haus-
besitzerin holte Elektromeis-
ter Stefan Delitsch zu Hilfe. 
Er suchte und fand irgend-
wann den Übeltäter: einen 
kaputten Bewegungsmel-
der. Das defekte Teil wurde 
ausgetauscht, und ... die 
Eingangsbeleuchtung funk-
tionierte immer noch nicht. 
Stefan Delitsch forschte wei-
ter. Bis er feststellte, dass 
der Ehemann der Kundin 
im Garten Schwachstrom-
kabel für eine Weihnachts-

beleuchtung verlegt hatte. 
Hier musste Wasser in das 
System geraten sein. Den 
Schaden genau ermitteln 
und beheben konnte Stefan 
Delitsch erst im Frühjahr, 
als der Boden wieder aufge-
taut war. Bis dahin fand sich 
eine Übergangslösung, und 
die Eingangsbeleuchtung 
erstrahlte wieder in vollem 
Glanz.

Stefan Delitsch wird oft ge-
rufen, um unerklärliche Stö-
rungen zu beheben. Dann 
ermittelt er in aller Ruhe. 
Denn er weiß,  irgendwann 
findet er die Schadensursa-

che.
Dabei hilft ihm, dass er 

auch Experte ist für Netz-
werktechnik, also für die 
Datenübertragung zwischen 
verschiedenen Geräten. 
Funktioniert beispielswei-
se das Telefon nur in aus-

gewählten Stockwerken, 
oder lädt der Fernseher den 
spannenden Film nur porti-
onsweise runter? Dann kann 
man sich ebenfalls an den 
Sherlock Holmes der Elek-
tro- und Netzwerktechnik 
wenden.

Jörg Schreyögg, SchreyöggBau GmbH

Pionier für energieeffizienten Massivholzbau
js. Jörg Schreyögg grün-
dete 2009 eine der ersten 
Massivholz-Baufirmen, die 
sich voll und ganz der ener-
gieeffizienten Bauweise mit 
Kreuzlagenholz widmen.

Die Vorteile liegen auf der 
Hand: Vorfertigung und Ma-
terial liefern den idealen 
Rahmen für energieeffizien-
tes Bauen. Zusammen mit 
den Möglichkeiten moderns-
ter Energietechnik am Bau 
entstand ein Produkt, das 
seinesgleichen sucht.

SchreyöggBau Häuser ste-
hen für individuelles Bauen 
mit Vernunft.

Den Energie-Effizienzstan-
dard KfW40 erreichte bereits 
das erste gebaute Wohn-
haus mühelos. Seitdem 
baut man bei SchreyöggBau 
mehr und mehr Plus-Ener-
giehäuser – also Häuser, die 
mehr Energie erzeugen, als 
sie verbrauchen. 

Jedes Haus wird dabei indi-
viduell mit seinen Bauherren 
geplant und bis ins Detail auf 

die persönlichen Belange 
abgestimmt.

Apropos persönlich: Jörg 
Schreyögg schwört auf den 
persönlichen Kontakt zu sei-
nen Bauherren ebenso wie 
auf den zu seinen Lieferan-
ten.

Er arbeitet mit einem Team 
aus Handwerkern aus der 
Region, zu denen er enge 
Beziehungen pflegt.

Denn damit ist eine der 
wichtigsten Grundlagen sei-
ner Firmenphilosophie gesi-

chert: Verantwortung.
Verantwortung für ein Bau-

werk ebenso wie für zufrie-
dene Kunden. Und nicht 
zuletzt für den ressourcen-

schonenden Umgang mit 
der Umwelt. 

Weitere Informationen fin-
den Sie unter www.schre-
yoeggbau.de.

hs. Naturgärten mit individu-
ellen Formen, farbenfroh und 
vielleicht mit einem kleinem 
harmonischen Gemüsebeet 
- das sind anscheinend die 
Trends für die Gartensaison 
2017.

Hans-Peter Siehler legte 
schon immer Wert darauf, 
Gärten zu gestalten, die 
nicht nur schön aussehen, 
sondern in denen man sich 
auch wohl fühlt. Sozusagen 
als Wohnzimmer im Grünen.

Dabei fließen bei dem Sie-

Hans-Peter Siehler - Baumwart und Gartengestaltung

Der natürliche und wohnliche Garten
welche Sträucher, Stau-
den, Blumen oder Bäume 
besonders gut? Wie erge-
ben sie ein harmonisches, 
natürliches Ganzes?

• Welche technischen An-
forderungen stellen Tei-
che, Becken, Quellsteine 
und Sprudler? Und welche 
Möglichkeiten bieten sie, 
um  dem Garten stärker zu 
beleben?

• Wo bringt man am besten 
etwas Stabilität in die Na-
tur, durch Pflastersteine, 

ben Mann-Betrieb Siehler 
Gartenbau viele Elemente in 
die Planung und Gestaltung 
ein:
• Wo und wann wachsen 

Natursteine, Treppen...
• Wie kann die Beleuchtung 

besondere Akzente set-
zen?

Die Antworten auf diese 

Fragen fallen für jeden Gar-
ten anders aus, damit er als 
grünes Wohnzimmer sei-
nen Besitzern Erholung und 
Freude bereitet. 

Anzeige
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Matthias Wydryszek, Baumatt Parkett

Schützen Sie Ihr Parkett!
ew. Mit der Zeit zeigen sich 
an jedem Boden Abnut-
zungserscheinungen.

Das Parkett hat vor allem 
zwei erbitterte Feinde:
• Wasser lässt das Holz auf-

quellen und ergrauen,
• Dreck kann Kratzer in der 

Oberfläche verursachen.

Von vornherein pflegen
Wenn Sie Ihren Boden von 

Anfang an richtig reinigen 
und pflegen, erhalten Sie 
zum einen die Schönheit Ih-
res Holzfußbodens. Zum an-

deren verlängern Sie seine 
Lebenserwartung, und zwar 
bis um das Fünffache.

Versiegeln oder wachsen?
Versiegeln oder mit Öl-

Wachs behandeln? Diese 
Frage hat nicht nur etwas mit 
Optik zu tun. Beide Oberflä-
chen sind grundverschieden 
und benötigen unterschiedli-
che Reinigungs- und Pflege-
maßnahmen.

Matthias Wydryszek von 
Baumatt Parkett berät Sie 
vorab, welche Oberfläche 
für Ihre Zwecke und Bean-

spruchung die geeignete ist 
und welche Erhaltungsmaß-
nahmen nötig sind. Nach 
Abschluss der Arbeiten er-
halten Sie eine Flasche des 
passenden Reinigungsmit-
tels.  

Grundreinigung
Wird das Parkett nicht mehr 

richtig sauber? Hier kann 
eine Grundreinigung helfen. 
Dies erspart je nach Zustand 
eine Renovierung und erhält 
die Nutzschicht.

Ausbessern
Ist das Parkett aber schon 

sichtlich mitgenommen, so 
kann Baumatt Parkett es 
ausbessern, staubfrei ab-

schleifen, neu versiegeln 
oder ölen und bei Bedarf so-
gar umfärben.

10 Prozent Rabatt bis zum 
29. April 2017

Wenn Sie diese Anzeige 

in der Lebensfreude aus-
schneiden und zu Baumatt 
Parkett mitbringen, erhalten 
Sie dort 10 Prozent Rabatt 
auf alle Arbeiten.

Die Rabatt-Aktion gilt bis 
zum 29. April 2017.

Für Maler, Stuckateure, Gipser, Trockenbauer, Raumausstatter...

BioZell sucht Fachverarbeiter
Sie sind Handwerker und möchten Ihren Umsatz steigern, Ihren Geschäftsbereich auf 
ein weiteres Standbein stellen? Dann können Sie Fachverarbeiter der Marke BioZell 
werden.

hs. BioZell ist ein öko-
logischer Spritz-
putz auf Quarz-
sandbasis. Man 
spritzt ihn auf 
Wände und 
Decken, lässt 
ihn 24 Stunden 
trocknen, und 
kann ihn dann 
mit Silikatfarbe 
überstreichen. Damit 

bildet er eine schnell 
verarbeitbare und 

preiswerte Al-
ternative zu 
Strukturputz 
und Tapete, 
erklärt Mario 
D‘Amico, Ge-

schäftsführer 
des Herstel-

lers BioZell. Der 
sehr strapazierfä-

hige Putz besteht aus rein 
anorganischem Material 
- was Allergiker freut. Er ist 
außerdem „dampfdiffusions-
offen“, sprich: er vermeidet 
Schwitzwasserbildung.

Handwerker können sich 
bei der BioZell Zentrale in 
Laupheim unverbindlich 
beraten lassen über die 
Möglichkeit, zertifizierter 
Fachverarbeiter der Marke 

BioZell zu werden. Es beste-
hen keine Abnahme- oder 
sonstigen Verpflichtungen, 
lediglich eine Schulung 
muss besucht werden. 

Unter www.damico-raum-

design.de oder 0176 637 90 
223 gibt es weitere Informa-
tionen für alle Handwerker, 
die ihren Kunden und ihren 
Umsätzen etwas Gutes tun 
möchten.

PORTAS Fachbetrieb Rüdiger Wengler Renovierungsservice

Alles aus einer Hand
Entspannt informieren – schlau renovieren

jf. Wer renoviert, setzt Wün-
sche in Wirklichkeit um. Seit 
über 40 Jahren erfüllt POR-
TAS Renovierungswünsche, 
ohne Dreck und Lärm. Unter 
dem Motto „Wünsche erfül-
len und Werte erhalten“ bie-

tet das Unternehmen indivi-
duelle Lösungen nach Maß. 
Dabei wird nur renoviert, 
was auch wirklich erneuert 
werden muss. Das schont 
nicht nur die Ressourcen 
unserer Erde, sondern auch 

den Geldbeutel.
Die Renovierung von Haus 

und Wohnung umfasst Tü-
ren, Haustüren, Küchen, 
Schranklösungen mit Gleit-
türen, Heizkörperverklei-
dungen, Spanndecken, 
Treppen, Fenster und Insek-
tenschutzgitter. Einen Über-
blick über das gesamte Pro-
gramm gibt es unter www.
wengler.portas.de.

Eines haben alle Renovie-
rungslösungen gemeinsam: 
Sie werden fachmännisch 
maßgenau und exakt nach 
den Wünschen der Kunden 
angefertigt. Bis heute be-
treute das Unternehmen be-
reits über eine Million Kun-
den.

Schon bei der Beratung 
kommt es PORTAS darauf 

an, das richtige Gespür für 
die individuellen Renovie-
rungswünsche seiner Kun-
den zu entwickeln. Dafür 
gibt es keinen besseren Ort 
als die eigenen vier Wän-
de. Dieser Service kostet 
den Kunden lediglich etwas 
Zeit, garantiert ihm aber die 
genau auf seine Wünsche 
abgestimmte und zu sei-

nem Wohnumfeld passen-
de Lösung. Hinzu kommen 
mehr Freizeit und Bequem-
lichkeit. Denn die PORTAS-
Fachbetriebe bieten einen 
reibungslosen Ablauf, abso-
lute Termintreue, langjähri-
ge Erfahrung und nur einen 
Ansprechpartner für alle Re-
novierungsfragen rund ums 
Haus.

Unalltägliche Alltagsgeschichten

Können Sie sich bitte ausweisen?
Ein Handwerkermeister aus 
der Region wurde von der 
Polizei angehalten. Es kam 
die übliche, höfliche Frage: 
„Können Sie sich bitte aus-
weisen?“

Der ‚Angesprochene konnte 
eigentlich nicht. Denn er hat-
te ausgerechnet an diesem 
Tag seine Papiere im Büro 
liegen lassen.

„Ja“, sagte er, und zeigte 

auf die Vorderseite seiner 
Jacke. Dort prangte groß 
und deutlich der Firmen-
schriftzug mit seinem Vor- 
und Zuname. „Das reicht 
nicht“, erwiderte der Polizist.

Da öffnete der Handwer-
kermeister die Jacke und 
deutete mit dem Finger auf 
seinen Pullover. Dort stan-
den wieder groß und deut-
lich der Firmenschriftzug 
samt Vor- und Zuname. „Das 
reicht nicht“, wiederholte der 
Polizist.

„Wenn das so ist“, erwider-

te Handwerkermeister und 
zog seinen Pullover hoch. 
Darunter erschien sein T-
Shirt -  mit seinem Vor- und 
Zuname.

Der Polizist schaute auf 
den Schriftzug, auf den 
Handwerkermeister und 
sagte resigniert: „Dann fah-
ren Sie halt weiter“.
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Patrick Baumgart von der Raumgestaltung Peter Baumgart

Streichen, rollen, bürsten, wischen...
Kunst kommt von Können. Das gilt auch oder gerade für die Malerarbeit, erklärt Pa-
trick Baumgart, Mitinhaber der Raumgestaltung Peter Baumgart. Denn wer die ver-
schiedenen Anstrichtechniken beherrscht, der kann wahre Kunstwerke schaffen.

hs. Es gibt viele Möglichkei-
ten, einer Wand oder Decke 
frische Farbe zu verleihen.

Streichen und Rollen
Wir alle kennen das Strei-

chen mit dem Pinsel oder 
das schnellere „Drüberfah-
ren“ mit der Rolle. Beides 
erfordert schon einiges Kön-
nen, damit die Farbe überall 
und schön gleichmäßig auf-
getragen wird.

Spritzen
Höhere Ansprüche stellt 

schon das Spritzen, also 
das Arbeiten mit einer Farb-

Spritzpistole.

Lasur- und ähnliche Tech-
niken

Spätestens bei Lasur- und 
ähnlichen Techniken ent-
stehen jedoch besondere 
Effekte. Denn hier kommt 
die Farbe bewusst nicht 
gleichmäßig auf die Wand, 
sondern beispielsweise mit 
Schattierungen, transpa-
renten Stellen oder zusätz-
lichen Farbpigmenten. Die 
Verarbeitungstechniken las-
sen sich danach unterschei-
den, womit die Farbe auf die 
Wand aufgetragen wird:

• Über eine Bürste.

• Durch einen Schwamm. 

• Mit dem Spachtel beim so-
genannten „Marmorino“.

• Mit einem Tuch, welches 
in Farbe getränkt, ausge-

Norbert Unterharnscheidt, e.systeme21 AG

Voller Energie
Intelligente Speichersysteme

pu. Ein Stromspeicher kann 
den Nutzen einer Photovol-
taikanlage deutlich steigern. 
Denn diese produziert zeit-
weise, vor allem mittags, oft 
deutlich mehr, als man im 
Haushalt verbraucht. Wird 
in dieser Zeit der Strom ins 
Netz für etwa 12 Cent ein-
gespeist, muss abends und 
nachts, sobald die Anlage 

keinen Strom mehr liefert, 
Strom aus dem Netz für cir-
ca 30 Cent bezogen werden.

Durch einen Speicher lässt 
sich auch nachts der selbst 
produzierte Strom nutzen: 
Dank intelligenter Steue-
rung wird bei einer Überpro-
duktion zuerst der Speicher 
geladen und erst bei vollem 
Ladestand der überschüs-

sige Strom ins 
Netz abgege-
ben. Umgekehrt 
entlädt sich 
zunächst die 
Batterie, bevor 
man Strom aus 
dem Netz be-
zieht.

Lebensdauer 
und Zyklen-
zahl

Die Lebens-
dauer einer Bat-
teriezelle hängt von der An-
zahl der Zyklen (vollständige 
Be- und Entladungen) ab, 
die sie pro Jahr durchläuft. 
Als Richtwert gelten für ei-
nen passend dimensionier-
ten Speicher ungefähr 250 
Zyklen pro Jahr. Die Herstel-
ler geben Zyklenzahlen zwi-
schen 4.500 bis 8.000 Zyk-
len für Lithiumbatterien an.

In Privathaushalten haben 
sich Batterien mit Lithium-

Technologie durchgesetzt. 
Durch ihre lange Lebens-
dauer rechnet sich der An-
schaffungspreis von ca. 
1.000 EUR pro kWh. Die 
Hersteller geben Garantien 
von bis zu 10 Jahren und be-
ziffern die Lebensdauer mit 
20 Jahren und mehr.

Entladetiefe und Nutzka-
pazität

Zum Schutz der Batterie 

wird eine Batterie nie voll-
ständig entladen.

Somit weicht die Nutzkapa-
zität einer Batterie von der 
vom Hersteller angegebe-
nen Nennkapazität ab, was 
bei der Auslegung des rich-
tigen Batteriespeichers zu 
beachten ist.

Bleibatterien dürfen nur bis 
zu 50 Prozent entladen wer-
den, aber Lithiumbatterien 
bis zu 90 Prozent.

wrungen und dann auf der 
Wand abgerollt wird. Man 
spricht von Wickeltechnik.

So gibt es viele Wege für ei-
nen Raumgestalter, je nach 
Kundenwunsch zu zeigen, 
dass er sein Können auch 
als Kunst versteht.

Rainer Walther, Sachverständiger für Baumängel

Wie vermeiden Sie den Schimmel?
rw. Kleine Maßnahmen ha-
ben oft große Wirkung. Das 
bestätigt sich auch, wenn 
man die Wohnung von 
Schimmel freihalten will. 
Rainer Walther ist Bauunter-
nehmer, Sanierungsexperte 
und Sachverständiger. Er 
gibt einige Tipps:

Abstand halten zur Wand
Das gilt vor allem bei kalten 

Außenwänden. Dort sollte 
der Abstand zu Möbeln etc. 
mindestens 5 cm betragen.

 Wenn’s im Bad schimmelt
In fast jedem Bad gibt es 

mal Schimmel. Dauerelasti-
sche Fugen oder kleine Rit-
zen und Öffnungen werden 
besonders gern besiedelt. 
Wenn Sie kleine schwarze 
Stellen entdecken, entfer-
nen Sie den Schimmel mit 
Alkohol oder Sodalösungen. 
Waschen Sie gut mit Wasser 
nach.

Die Erde wechseln
Schimmel versteckt sich 

auch gern in feuchter Blu-
menerde. Also nicht zu oft 
die Blumen gießen. Und ein-
mal pro Jahr die Erde wech-
seln.

Den Neubau trocknen
Die noch im Mauerwerk 

und anderen Bauteilen vor-
handene Restfeuchte muss 
unbedingt raus. Also regel-
mäßig „Trocken-Heizen und 
-Lüften”. In der Regel dauert 
es zwei Jahre, bis die Feuch-
tigkeit der Bauteile ausge-
glichen ist. Und bloß nichts 
an feuchte Wände hängen 
oder befestigen, selbst keine 
Fußleisten.

Lüften, auch bei Nebel und 
Regen

Die draußen feuchte Luft 
wird durch Erwärmung in der 

Wohnung trocken und kann 
noch zusätzlich Feuchtigkeit 
aufnehmen. Außerdem wird 
die vorhandene Feuchte mit 
dem Austausch der Raum-

luft ins Freie transportiert.

Keine Experimente
Wenden Sie sich lieber an 

den seriösen Fachmann.
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Schausonntage bei ESS Kempfle, Leipheim

SolarCity Ulm
Ulm entwickelt sich mit immer schnelleren Schritten zur 
SolarCity, berichtet der Energie-Experte ESS Kempfle in 
Leipheim.

SolarCity Ulm
wk. Schon seit mehreren 

Jahre gibt es in Ulm einen 
Zuschuss, wenn man die 
Solarstromanlage in das 
Haus integriert. Die Voraus-
setzung „architektonisch in-
tegriert“ bedeutet, dass die 
Solarzellen Teil des Hauses 
sind und nicht einfach nach-
träglich oben auf das Haus-
dach gesetzt werden.

Ulm ist mit seinem Enga-

gement eine der führenden 
Solar-Städte.

 
PV-Module als Dachziegel

Auf schöne Photovoltaik-
anlagen, aus Solar-Dach-
ziegeln oder mit speziell an-

gefertigten Modulen, welche 
die Dachziegel ersetzen, hat 
sich die Leipheimer Firma 

ESS Kempfle spezialisiert. 
Ebenfalls auf die Überda-
chung der Terrasse mit licht-
durchlässigen Modulen und 
die Überdachung von Über-
gängen, Garagen oder Car-
ports,. Auch sie können in 
das Ulmer Förderprogramm 
fallen.

Rechtzeitig einplanen
Wichtig ist, dass man sich 

beispielsweise bei der Pla-
nung eines Hausbaus recht-

zeitig mit dem Solar-Thema 
beschäftigt. Dann kann viel 
Geld eingespart werden. Am 
Ende des Tages ist oft eine 
von vornherein integrier-
te Anlage günstiger als ein 
Sonnenkraftwerk, das nach-
träglich auf das Dach gebaut 
wurde.

Monatliche Schausonnta-
ge

Eine gute Gelegenheit, 
sich zwanglos zu informie-

ren, sind die monatlichen 
Schausonntage in Leipheim.

Immer am ersten Sonn-
tag von 13:00 Uhr bis 
17:00 Uhr ist bei Energie-
service Schwaben geöff-
net. Um 14:00 Uhr findet ein 
Fachvortrag statt zum The-
ma Photovoltaik, Speicher-
technik und Infrarotheizung. 
Die Ausstellung ist geöffnet, 
und bei Kaffee und Kuchen 
können viele Fragen beant-
wortet werden!

März 2017: Sonderveröffentlichungen -  flexible Terrassenüberdachungen

Achim Seeger vom Meisterfachbetrieb Seeger

Terrassenüberdachung zum Wegdrehen
Die Dosis macht‘s! Das gilt auch für die Sonne beziehungsweise ihre Strahlen. Zum 
gesunden Leben brauchen wir die Sonne, aber keinen Sonnenbrand. Neuerdings gibt 
es Terrassenüberdachungen, mit denen wir ganz genau und mühelos dosieren kön-
nen, ob, wann und in welchem Ausmaß Sonnenstrahlen auf unsere Terrasse dürfen. 
Näheres dazu erläutert Achim Seeger vom Meisterfachbetrieb Seeger in Nattheim.

hs. Sonne und na-
türliches Licht sind 
gut für das Gemüt, 
regulieren den Bio-
rhythmus, stärken 
die Knochen und 
verbessern Kon-
zentration und 
Kreativität. Dabei 
genügt es schon, 
täglich eine Viertel-
stunde bis zu einer 
halben Stunde in 
der Sonne zu lie-
gen. 

Der belgische 
Hersteller Brustor 
hat nun Terrassen-
überdachungen entwickelt, 
mit denen man per Tasten-
druck den Sonneneinfall 
steuern kann: das System 
Outdoor Living.

Hier besteht die Überda-
chung aus einzelnen, dreh-
baren Aluminium-Lamellen. 
Stellt man mit der Fernbe-
dienung ein, dass die Lamel-

len waagrecht liegen, so ist 
das Dach geschlossen. Es 
kommen weder Sonne noch 
Regen durch. Dreht man 
nun die Lamellen weiter, so 
macht jede von ihnen Platz 
frei für einen Spalt, durch 
den Sonnenlicht einfallen 
kann. Steht irgendwann jede 
Lamelle senkrecht, ist das 

Dach weitgehend 
offen. Wem das 
nicht genügt, der 
kann alle Lamellen 
zu einer Seite fah-
ren lassen, damit 
er vollständig un-
ter freiem Himmel 
liegt. Und dabei 
hat er sich nie aus 
seinem Liegestuhl 
erheben müssen, 
sondern alles durch 
Tastendruck steu-
ern können.

Man kann mit sei-
ner Fernbedienung 
noch mehr regeln: 

Beleuchtung mit wechseln-
den Farben, rauf- und run-
terfahrbaren Windschutz-
Verkleidungen an allen 
Seiten...

Ferner ist es möglich, 
Glasschiebetürenelemen-
te einbauen zu lassen. Die 
werden dann aber von Hand 
bewegt.

Achim Seeger stellte die 
neuen Brustor-Terrassen-
überdachungen auch auf 
der grünen Hausmesse in 
der Neu-Ulmer Ratiopharm-
Arena vor. Und er stieß mit 
den drehbaren Lamellen 
auf reges und nachhaltiges 
Interesse. Eine Besucherin 
sagte zum Abschied: „So 
lange waren wir noch nie auf 
einem Stand“.

Vorstellung auf der LWF 
Der Meisterfachbetrieb 

Seeger hat auch auf der Le-
ben, Wohnen, Freizeit vom 
11. bis 19.3. einen Stand, 
gleich im Foyer gegen-
über dem Haupteingang. 
Dort kann man sich zeigen 
lassen, warum die neuen 
Brustor-Terrassenüberda-
chungen so gut wie keinen 
Wunsch offen lassen.

Energiesparzentrale Thomas Ochs

36.700 € in 2 Jahren gespart
Neulich 
beriet 
Thomas 
Ochs 
eine 
Bäcke-
rei mit 
etlichen 
Filialen. 
Mit dem 

Ergebnis, dass das Un-
ternehmen in zwei Jahren 
36.700 € spart. Der Bäcke-
reiinhaber war so begeistert, 
dass er eine besondere Ein-
ladung aussprach: Thomas 

Ochs und seine Frau dürfen 
zwei Jahre lang jeden Sonn-

tagvormittag in einer der Fili-
alen kostenfrei brunchen.

hs. Gas- und Stromtarife zu 
vergleichen, kann sehr loh-
nend sein. Es ist auch sehr 
einfach, wenn man Thomas 
Ochs von der Energiezen-
trale damit beauftragt. Er 
braucht nur die letzte Gas- 
oder Stromrechnung. Dann 
vergleicht er ihre Preise mit 
den in seinem PC gespei-
cherten rund 950 Tarifen 
anderer Anbieter. Dabei fin-

det er meist eine günstigere 
Alternative. Auf Wunsch ver-
anlasst er gleich den Wech-
sel. Für seine Arbeit berech-
net er dem Kunden nichts. 
Denn er finanziert sich über 
die Provisionen der Energie-
anbieter.

Der Kunde - ob Firma oder 
Privathaushalt - hat also keine 
Beratungskosten, aber even-
tuell erhebliche Ersparnisse. 
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